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STADTRADELN: 
Vom 29.06. - 19.07.2025 
treten die RegioENERGIE Kommunen wieder in die Pedale!
Man kann den Menschen viel über die Vorteile des Radfahrens 
erzählen. Am wirksamsten überzeugt man sie aber, wenn sie für  
21 Tage einfach mal selbst aufs Rad steigen. Am 29.06.2025 star-
tet das STADTRADELN im Landkreis Rastatt. Drei Wochen lang heißt 
es dann: Kilometer sammeln, Teamgeist stärken und gemeinsam 
für mehr nachhaltige Mobilität, Klimaschutz und Gesundheit in die 
Pedale treten.
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR fördert das Land die Teilnah-
me an der Aktion. 
Das Ziel ist innerhalb der drei Woche möglichst viel Fahrrad fahren 
und Kilometer sammeln - egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schu-
le, zum Einkaufen oder in der Freizeit. Mitradeln kann man in einem 
Team oder als Einzelperson. Wer für ein gemeinsames oder persönli-
ches Ziel in die Pedale tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft als auch 
die eigene Gesundheit und schont dabei die Umwelt und das Klima.
Melden Sie sich unter https://www.stadtradeln.de/oetigheim an, 
gründen Sie Ihr Team oder treten Sie einem bestehenden Team 
bei. Wenn Sie für kein Team fahren möchten, müssen Sie sich aus 
technischen Gründen dem offenen Team der Gemeinde zuordnen. 
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die geradelten Strecken via GPS tracken und direkt 
ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. 

Hintergrundinformationen zur Kampagne STADTRADELN 
und RadKULTUR
Das STADTRADELN ist eine Kampagne von Klima-Bündnis Services. 
Das STADTRADELN findet bereits seit 2008 statt und hat im letzten 
Jahr allein in Baden-Württemberg mehr als 220.000 Menschen 
aufs Rad gebracht. 
Die Initiative RadKULTUR möchte die Menschen zum Umsatteln 
bewegen. Denn wer Fahrrad fährt, tut sich selbst etwas Gutes und 
trägt gleichzeitig Tritt für Tritt zu einer umweltfreundlicheren Mo-
bilität bei. Im Zentrum steht ein Ziel: Durch effektive und kreative 
Kommunikation soll das Fahrradfahren selbstverständlich werden.
Dafür bringt die Initiative Bewegung in Städte, Gemeinden und Un-
ternehmen. Mit Kampagnen, Aktionen und starken Partnern macht 
sie das Radfahren sichtbar, erlebbar und attraktiv im Alltag. Egal 
ob zur Arbeit, zur Schule oder zum Einkaufen: Wer aufs Rad steigt, 
bewegt nicht nur sich selbst, sondern auch etwas fürs Klima. Wir 
wollen uns vorwärtsbewegen und gemeinsam in die Gänge kom-
men: Denn in Baden-Württemberg fahren wir Rad.
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen zum Stadtra-
deln benötigen, steht Ihnen Frau Isabelle Götz unter der Telefon-
nummer 07222/91 97 33 gerne zur Verfügung.

Suche auf www.stadtradeln.de nach 
Ötigheim und melde Dich an!

STADTRADELN
29.06. - 19.07.25
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Süßer Sommergruß aus der 
Kirschblütenallee!

Aus Blüten sind saftige Früchte geworden - die Kirschen 
stehen in voller Pracht! Ab Juni heißt es wieder: Pflücken 
erlaubt! In der Kirschblütenallee zum Friedhof hin laden 
pralle, rote Kirschen zum Naschen ein. Greifen Sie zu 
und genießen Sie den Geschmack des Sommers direkt 
vom Baum!
AP: Eva

Ausgabe der BTI-Tabletten zur Schnakenbekämpfung erfolgt 
zukünftig über die Tell-Apotheke
- Die Gemeindeverwaltung bedankt sich für die Unterstützung
Die Gemeinde Ötigheim bedankt sich herzlich bei der Tell-Apotheke für die Bereitschaft die künftige Ausgabe der BTI-Tabletten zur 
Schnakenbekämpfung zu übernehmen. Durch das Engagement wird die Versorgung der Bürgerinnen und Bürger mit dem Mittel 
zur Schnakenbekämpfung weiterhin gewährleistet.

Hintergrund dieser Maßnahme ist, dass die Abgabe von BTI-Tabletten seit dem 01.01.2025 nur noch durch sachkundige Personen 
erfolgen darf. Die Gemeindeverwaltung ist daher verpflichtet, sicherzustellen, dass ausschließlich Personen mit entsprechendem 
Sachkundenachweis die Tabletten ausgeben. Apothekerinnen und Apotheker sowie pharmazeutisch-technische Assistentinnen 
und Assistenten verfügen über den gesetzlich vorgeschriebenen Sachkundenachweis und dürfen daher die Tabletten an Bürge-
rinnen und Bürger ausgeben.

Die Ausgabe der BTI-Tabletten durch die Tell-Apotheke beginnt ab Juni.

Die unkomplizierte Zusammenarbeit mit unserer Tell-Apotheke ist ein wertvoller Beitrag zum Gesundheitsschutz in unserer  
Gemeinde. Daher möchten wir an dieser Stelle nochmals ausdrücklich Danke sagen.

Öffnungszeiten der Tell-Apotheke, Händelstr. 7, 76470 Ötigheim:
Montag	 8:30 - 12:30 Uhr und 14:30 - 18:30 Uhr

Dienstag 	 8:30 - 12:30 Uhr und 14:30 - 18:30 Uhr

Mittwoch 	 8:30 - 12:30 Uhr

Donnerstag 	 8:30 - 12:30 Uhr und 14:30 - 18:30 Uhr

Freitag	 8:30 - 12:30 Uhr und 14:30 - 18:30 Uhr

Samstag 	 8:30 - 12:30 Uhr
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Die Schüler und Schülerinnen der Grundschule können sich freu-
en: Ab sofort findet der Unterricht nicht nur im Klassenzimmer, 
sondern auch unter freiem Himmel statt. Mit der Fertigstellung des 
neuen Außenklassenzimmers wird Lernen in der Natur möglich - 
eine willkommene Abwechslung im Schulalltag.
Ein besonderer Dank gilt der Katholischen Jungen Gemeinde (KJG), 
die im Rahmen der bundesweiten 72-Stunden-Aktion tatkräftig 
mit angepackt hat. Die engagierten Jugendlichen übernahmen 
das Ausheben der Fundamente für das Sonnensegel, das künftig 
Schutz vor Sonne und leichtem Regen bietet.
Auch der Bauhof der Gemeinde leistete einen entscheidenden Bei-
trag: Die Mitarbeiter montierten nicht nur das Sonnensegel, son-
dern stellten auch stabile Sitzbänke auf, sodass einem bequemen 
und funktionalen Unterricht im Freien nichts mehr im Wege steht.

Neues Außenklassenzimmer fertiggestellt -  
Grundschule unterrichtet jetzt auch im Freien

Fahrbücherei
Der Bücherbus kommt am 
Freitag, 6. Juni 2025, 
von 14:30 - 17:30 Uhr 
nach Ötigheim. 

Haltestelle: Rathaus, Schulstraße
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Geänderte Öffnungszeiten  
im Rathaus

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten 
des Rathauses: 

Freitag, 30.05.2025 - geschlossen

In Sterbefällen und sonstigen dringenden Fällen 
erreichen Sie den Notdienst der Verwaltung in der 
Zeit von 8 - 12 Uhr unter 0170/5642790.

Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch einen Termin 
mit dem zuständigen Sachbearbeiter (siehe Seite 8)  
oder über die Online-Terminvereinbarung unter 
www.oetigheim.de -> Online-Terminvereinbarung.

Schulleiterin Dorothee Rudolph und die Lehrkräfte sind begeistert 
vom neuen Lernort. Das Außenklassenzimmer eröffnet viele pä-
dagogische Möglichkeiten. Der Wechsel der Lernumgebung wirkt 
motivierend und fördert die Lernbereitschaft.

Auch außerhalb des Unterrichts profitiert die Schulgemeinschaft 
vom neuen Angebot: 
Die Kernzeitbetreuung nutzt den schattigen Platz am Nachmittag 
als zusätzlichen Aufenthaltsbereich im Schulhof - ideal für ruhige 
Spielzeiten oder gemeinsame Aktivitäten im Freien.

Die feierliche Einweihung ist im Rahmen der Projekttage der 
Grundschule am 11. Juli 2025 geplant. 

Schon jetzt aber zeigt sich: Das neue Außenklassenzimmer ist ein 
echter Gewinn für die gesamte Schulgemeinschaft.
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„Tell me more!“

Jörg Selbach und Bertl Kühn, 1978/79. 

Der Kaiser im „Weißen Rössl“: 
Majestät im Salzkammergut
2025 bringen die Volksschauspiele Ötigheim „Im weißen Rössl“ in 
neuer Inszenierung auf die Freilichtbühne. 
Markus Wild-Schauber begleitet die Produktion mit dieser Textreihe.  
Folge sechs widmet sich dem Kaiser - und den Schauspielern, 
die ihm bei der Uraufführung und in Ötigheim Gestalt gegeben 
haben.
Sommerfrische am Wolfgangsee: Sonnenhüte, Mehlspeisen, Be-
ziehungswirbel. Im Hotel „Zum Weißen Rössl“ führt Wirtin Josepha 
das Regiment - entschlossen und mit Herz. Zahlkellner Leopold 
liebt sie still und aufrichtig. Auch die Sommergäste aus Deutsch-
land treiben das Liebeskarussell an: mit großen Gefühlen und 
liebenswürdigen Schwächen.
Dann betritt einer die Bühne, als käme er aus einer anderen Zeit: 
der Kaiser. Franz Joseph I. - leibhaftig.
Sein Auftritt ist alles andere als selbstverständlich. In der Lust-
spielvorlage von Blumenthal und Kadelburg aus dem Jahr 1897 
fehlt der Monarch noch. 
Erst Regisseur Erik Charell führte ihn 1930 für die Berliner Urauf-
führung der Operette ein - als dramaturgischen „Deus ex machina“ 
und emotionales Zentrum.
Mit dem Lied „Es ist einmal im Leben so“, das der alte Herrscher 
Josepha ins Stammbuch schreibt, bringt er die Rössl-Wirtin zur Be-
sinnung. Ihre Träumerei von Dr. Siedler entpuppt sich als Illusion 
- der treue Leopold ist es.
Zu Beginn war die Ausgestaltung der Rolle umstritten. Paul Hörbi-
ger, der bei der Uraufführung den Kaiser spielte, verweigerte jede 
Karikatur. In seinen Erinnerungen schrieb er: „Ich wollte keinen 
komischen alten Trottel spielen, sondern einen Mann, der wirklich 
einmal Macht hatte. Einen, der weiß, dass er heute nur noch ein 
Denkmal ist - aber ein lebendes.“
Hörbiger hatte unter Franz Joseph in der k.u.k.-Armee gedient. Für 
ihn war der Kaiser nicht bloß ein Symbol, sondern ein Mensch - 
einer, der schwere persönliche Tragödien durchlitten hatte: das 
Attentat auf Sisi, Rudolfs Tod in Mayerling, den schleichenden 
Zerfall seines Reiches. 
All das ließ Hörbiger in wenigen Bühnenminuten aufscheinen. 
Kritiker und Zeitzeugen berichteten von einem Auftritt, „als stünde 
der echte Franz Joseph auf der Bühne“. Es heißt, das Publikum 
erhob sich, wenn Hörbiger erschien.
Wie sehr seine Darstellung die Figur prägte, zeigt ein seltenes Do-
kument aus dem Benatzky-Archiv: ein maschinengeschriebenes 
Avis für Regisseure und Darsteller, beigelegt dem Regiebuch von 
1931. Dort heißt es: „Die Rolle des Kaiser Franz Joseph ist keine 
Operettenfigur. Sie darf nicht als trottelhafter oder seniler Charak-
ter erscheinen. 

Vielmehr muss sie wirken, wie vom Autor beabsichtigt und bei 
der Berliner Aufführung vorbildlich gelungen: als liebenswürdige, 
gütige, volkstümlich ansprechende Gestalt.“
Als Paul Hörbiger 1930 den Kaiser erstmals spielte, war er gerade 
36. Auch Jörg Selbach war jung, als er 1978/79 in Ötigheim den 
Monarchen verkörperte. Kritiker Dieter Schnabel lobte: „Keinen 
Trottel, sondern einen nicht unsympathischen Kaiser stellte Jörg 
Selbach auf die Szene.“ 
Die Wortwahl ist kaum Zufall - zu nah liegt sie an Hörbigers be-
rühmtem Satz. Schnabel stellte Selbach bewusst in die Tradition 
jener ersten, stilprägenden Darstellung.
Josef Kühn übernahm die Rolle 1993 und 2009 - häufiger als jeder 
andere in Ötigheim. Schon seine Erscheinung strahlte Würde aus. 
Wer ihn sah, dachte: Ja, so könnte es gewesen sein.
 Im Kaiserlied, dessen ersten Teil er traditionell sprach, ließ der 
„Schwarz-Sepp“ dann seine warme Singstimme erklingen. Und 
manchmal glänzte eine Träne in den Augen seiner Bühnenpartne-
rinnen.
Für Horst Herrmann, der das „Weiße Rössl“ einst nach Ötigheim 
brachte, schloss sich mit dieser Rolle ein Kreis: vom Regisseur zum 
Darsteller, vom Impulsgeber zum würdevollen Ausklang. 
Die Figur des Kaisers wurde für ihn - wie für Josef Kühn - zu einem 
späten Höhepunkt ihrer langen Theaterlaufbahn. 
Ein stiller, eindrucksvoller Moment, getragen von der Melancholie 
des alten Monarchen. Und zugleich ein leiser Abschied zweier 
großer Darsteller - fast wie ein letztes Grüßen aus einer zu Ende 
gehenden Zeit.

Josef Kühn und Christiane-Maria Vetter, 2009.

Horst Herrmann und Silvia Klauder, 2009.
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Freiwillige Feuerwehr

Jugendfeuerwehr besichtigt Drehleiter der FW Durmersheim 
Am Mittwoch, 21.05.2025, besichtigte unsere Jugendfeuerwehr 
die Drehleiter der Feuerwehr Durmersheim. Nachdem wir anka-
men, wurde uns das Fahrzeug ausführlich von zwei Kameraden 
erklärt, und die Beladung des Fahrzeuges gezeigt. Anschließen 
durfte jeder Jugendliche/Kind sowie die Betreuer einmal mit der 
Drehleiter hochfahren und den Blick über Durmersheim genießen. 
Gegen Ende bedanken wir uns bei den beiden Kameraden für ihre 
Zeit mit einem kleinen präsent. 
Vielen herzlichen Dank der Feuerwehr Durmersheim. 

Probezeiten der Jugendfeuerwehr
Jeden Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr im Gerätehaus - 
Schaut gerne vorbei! 

Nächste Termine
Sonntag, 01.06.2025, 	 Feuerwehrprobe	 8:00 Uhr im GH
Sonntag, 06.07.2025, 	 Feuerwehrprobe 	 8:00 Uhr im GH
Sonntag, 10.08.2025, 	 Feuerwehrprobe 	 8:00 Uhr im GH 
Sonntag, 07.09.2025, 	 Feuerwehrprobe 	 8:00 Uhr im GH 
Samstag, 11.10.2025, 	 Feuerwehrprobe 	 15:00 Uhr im GH

Vierte Klassen der Grundschule Ötigheim 
beim Fußballturnier in Bad Rotenfels
Am Freitag, 16.05.2025, hatten drei Mannschaften der vierten 
Klassen die Gelegenheit, ihr fußballerisches Können beim renom-
mierten Wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ in Bad Roten-
fels unter Beweis, zu stellen. Mit viel Einsatz und Freude am Spiel 
traten die jungen Talente gegen andere Schulen aus der Region an.
Der Tag begann mit einer motivierenden Begrüßung durch die 
Organisatoren, gefolgt von spannenden Vorrundenspielen auf 
dem Sportplatz. Die Kinder zeigten beeindruckende Fähigkeiten 
und eine große Leidenschaft für den Fußball. Besonders hervor-
zuheben ist die tolle Zusammenarbeit innerhalb der Teams, die zu 
einigen knappen und mitreißenden Spielen führte.

Obwohl die Konkurrenz groß war, konnten unsere Schülerinnen 
und Schüler wertvolle Erfahrungen sammeln und ihre Fähigkeiten 
weiterentwickeln. Das Engagement und die Begeisterung aller 
Beteiligten machten den Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Wir gratulieren den Kindern herzlich zu ihrer Teilnahme und dan-
ken den Betreuern und Eltern für die Unterstützung. Solche Ver-
anstaltungen fördern nicht nur den sportlichen Ehrgeiz, sondern 
auch den Gemeinschaftssinn und die Freude am gemeinsamen 
Sporttreiben.
Wir freuen uns schon auf die nächsten sportlichen Herausforderungen 
und wünschen unseren jungen Fußballern weiterhin viel Erfolg!
 

KiTa am Brüchelwald

Müllprojekt der Vorschulkinder: Kleine Hände, große Wirkung
Die Vorschulkinder der Kindertagesstätte Am Brüchelwald in Ötig-
heim haben sich in den vergangenen Wochen intensiv mit dem The-
ma Müll und Umweltschutz beschäftigt. In einem altersgerechten 
Projekt setzten sie sich mit der Frage auseinander, welche Auswir-
kungen Müll auf unsere Natur hat, wie man Müll richtig trennt und 
warum es wichtig ist, achtsam mit unserer Umwelt umzugehen.
Ein Höhepunkt des Projekts war eine Müllsammelaktion rund 
um das Kindergartengelände. Ausgestattet mit Handschuhen 
und Greifzangen machten sich die Kinder gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen auf den Weg, um achtlos weggeworfenen Abfall 
im öffentlichen Raum zu sammeln. Mit großem Engagement und 
einem wachen Blick durchkämmten die Kinder Wege, Grünflächen 
und Hecken - und wurden tatsächlich fündig: Neben verschiede-
nen Verpackungen entdeckten die kleinen Umweltschützer sogar 
drei Pfandflaschen, die sie stolz im nahegelegenen Supermarkt 
abgaben.
Mit dem erhaltenen Pfandgeld stellte sich für die Kinder eine neue 
Herausforderung: Was machen wir mit dem Geld? In einer lebhaf-
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ten Gruppendiskussion wurde gemeinsam überlegt, abgestimmt 
und am Ende ein toller Kompromiss gefunden: Das Geld wurde in 
eine kleine süße Belohnung für alle investiert - ein schönes Bei-
spiel für gelebte Partizipation, Entscheidungsfindung und Kompro-
missbereitschaft im Alltag der Kinder. 

Waldkindergarten Federbachstrolche

Holunderzeit im Waldkindergarten - der Hollerbusch ganz nah
Vergangene Woche drehte sich bei uns im Waldkindergarten alles 
um den Holunder - oder wie man früher sagte: den Hollerbusch. 
Schon die Kelten und Germanen verehrten ihn als Schutzstrauch, 
und in vielen alten Geschichten heißt es, er sei Frau Holle geweiht.

Im Morgenkreis betrachteten wir gemeinsam eine Holunderblüte: 
fünf Blätter wie Finger an der Hand, die weißen Blüten sternförmig 
und duftend. Ausgestattet mit diesem Wissen zogen wir los und 
wurden bald fündig. 
Zurück im Wald setzten wir Holunderblütensirup an, den wir am 
nächsten Tag abkochten, in Flaschen füllten - und natürlich auch 
kosteten.

Aus abgestorbenen Ästen 
des Holunders bastelten wir 
Schutzarmbänder: 
Sägen, Schleifen, Mark ent-
fernen, Färben, Auffädeln 
- mit viel Freude und Konzen- 
tration entstanden einzigartige 
Schmuckstücke.
So erleben die Kinder nicht 
nur Natur mit allen Sinnen, 
sondern lernen auch altes 
Wissen kennen - ganz prak-
tisch, lebendig und mit Be-
geisterung.

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates am Dienstag, 
03.06.2025, um 19:00 Uhr

Gemäß § 34 GemO berufe ich auf Dienstag, 03.06.2025, um  
19:00 Uhr eine Sitzung des Gemeinderates in das Gemeindehaus 
Alte Schule, Saal 5/6 ein.

Tagesordnung/öffentliche Sitzung
1.	 Bürgerfragestunde

2.	 Flächendeckender Glasfaserausbau in der Gemeinde Ötigheim
 	 - Projektvorstellung -

3.	 Feststellung der Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung für das Jahr 2023

4.	 Energiebericht 2024

5.	 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe einer Photo-
voltaikanlage auf den Vereinsgaragen

6.	 Stellungnahme zum Bauantrag
	 Schwarzwaldstr. 10

7.	 Stellungnahme zum Bauantrag
	 Mühlstr. 20

8.	 Verschiedenes

9.	 Bürgerfragestunde

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen
 

Frank Kiefer
Bürgermeister

Fundbüro

Fundsachen
-	 Schlüsselbund mit 4 Schlüssel, gefunden in der Steinäckerstraße
-	 Damenuhr, gefunden beim Spielplatz am Brüchelwald 
-	 Torwarthandschuhe, gefunden auf dem Soccer-Platz
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de
Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Bauer, Daniela 	 91 97 - 11	 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof		  91 97 - 17	
Feldhüter	 Späth, Peter	 0173/3858064	 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Schindzielorz, Frank	 0170/5642790	 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister	 Gröner, Christian	 0170/5642798	 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister	 Kiefer, Christian	 0170/5642794	 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister	 Stöpfel, Alexander 	 0173/9929219	 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 46	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abgabewesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz	 Götz, Isabelle	 91 97 - 33	 isabelle.goetz@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung 	 Ehebauer, Melissa	 91 97 - 29	 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
	

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 		  Hammer, Sabine		  15 37 61		  info@gs-oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung		  Kastner, Miriam 		  15 37 63		  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung				    15 37 74
Kindergarten Don Bosco            				    2 93 35     		  kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael				    6 07 67    		  kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald				    15 10 00     		  kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Waldkindergarten Federbachstrolche			   0157/85136678     		  federbachstrolche@oetigheim.de
Bürgermeister 		  Kiefer, Frank		  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant: Martin Schäfer                                   0173 / 8 02 63 34
1. Stellvertr. Frederik Kohm                                       0163 / 6 18 48 81
2. Stellvertr. Björn Lommatzsch                                0175 / 5 96 07 03                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Christian Woll, Internist, Hausarzt,�
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                   � 7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 7 41 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 06.06.2025

Braune Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 03.06.2025

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 03.06.2025 

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 06.06.2025

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 13.06.2025

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 - Brüchelwaldschule bzw. -halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert”, Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie 
Durmersheim, Malscher Straße, Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Sperrmüllbörse

- 	 Kinder-/Jugendschreibtisch, weiß-blau, Arbeitsfläche, 
	 118 x 60 cm, kippbar, höhenverstellbar, Tel. 159748
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Mobilitätsmanagement von Betrieben und  
Verwaltungen im Landkreis Rastatt  
soll gestärkt werden 

- Informationsveranstaltung am 4. Juni im Landratsamt
Neue Impulse für die Einführung und Weiterentwicklung des 
Betrieblichen und Behördlichen Mobilitätsmanagements (BMM) 
stehen im Mittelpunkt einer Informations- und Auftaktveranstal-
tung, zu der der Mobilitätspakt Mittelbaden und das Landratsamt 
Rastatt gemeinsam mit der IHK Karlsruhe einladen.
Die Veranstaltung mit Fachvorträgen zur Relevanz und zum Nutzen 
von Mobilitätsmanagement sowie zur aktuellen Förderlandschaft 
findet am Mittwoch, 4. Juni 2025, von 14 bis 18 Uhr in der Badner 
Halle in Rastatt statt. Angesprochen sind Betriebe, Geschäftsfüh-
rungen, Personalverantwortliche und Kommunalverwaltungen, die 
die nachhaltige Mitarbeitermobilität gestalten möchten.
Ziel ist es auch, den Austausch zwischen Arbeitgebern in der Re-
gion zu fördern und konkrete Umsetzungsbeispiele aufzuzeigen. 
Unter anderem wird die Erstellung einer Erreichbarkeitsanalyse im 
Rastatter Gewerbegebiet Ost präsentiert. Begleitend gibt es eine 
Ausstellung zu Fördermöglichkeiten des Landes, zur Mitfahrzent-
rale des Landkreises, zur Smarten Tiefgarage der Landkreisverwal-
tung sowie zu Angeboten des KVV wie „Deutschlandticket Job“ und 
„KVV-Nextbike“. Zudem wird der IHK-Lehrgang zum Betrieblichen 
und Behördlichen Mobilitätsmanager vorgestellt.
In praxisnahen Workshops geht es um die ämter- und abteilungsüber-
greifende Zusammenarbeit im BMM, rechtliche Rahmenbedingungen 
beim Ausbau der E-Ladeinfrastruktur durch Arbeitgeber und digitale 
Tools für den Ausbau der Elektromobilität im Fuhrparkmanagement. 
Anmeldung per E-Mail an Rehmstedt@planersocietaet.de.

Problemstoffsammlung in Gaggenau

Am Samstag, 14. Juni, findet die Problemstoffsammlung in Gag-
genau statt. Das Schadstoffmobil steht in der Zeit von 8:00 bis 
14:00 Uhr in Gaggenau auf dem Parkplatz der Jahnhalle (Anne-
masseplatz). Um einen möglichst zügigen Ablauf der Sammlung 
zu erreichen, bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb die Anliefernden, 
folgendes zu beachten:
- 	 Die Abgabe ist ausschließlich während der angegebenen Sam-

melzeit möglich.
-	 Der Transport vom Auto bis zur Abgabestelle sollte mit der nötigen 

Vorsicht erfolgen, damit keine Flaschen mit Chemikalien oder Eimer 
mit Farbe beim Anliefern runterfallen und den Boden verunreinigen.

- 	 Sollten größere Mengen angeliefert werden als eine Person tragen 
kann, wird empfohlen, eine Sackkarre oder ein vergleichbares Hilfs-
mittel zum Transport der Gebinde zur Abgabestelle mitzuführen.

- 	 Gefahrstoffe, wie beispielsweise Pflanzenschutzmittel, Lösemit-
tel, Säuren oder Laugen möglichst immer in den Originalbehältern 
belassen und anliefern. So ist sichergestellt, dass das Material der 
Verpackung für die Aufnahme der Substanzen geeignet ist.

-	 Reste von Problemstoffen sollten nie miteinander vermischt wer-
den. Es besteht die Gefahr, dass die Stoffe miteinander reagieren.

Angenommen werden ausschließlich Problemstoffe aus privaten 
Haushalten und nur in haushaltsüblichen Mengen. Dispersions-
farben, Lacke und andere umweltschädliche Chemikalien, von Ab-
beizmitteln über Klebstoffe und Pflanzenschutzmitteln bis hin zu 
Waschmitteln und WC-Reinigern können abgegeben werden. Darü-
ber hinaus können bei der Sammlung Altmedikamente, Batterien, 
CDs und DVDs sowie Speiseöle und -fette sinnvoll entsorgt werden. 
Kostenpflichtig ist die Abgabe von Motoren-Altöl. Hier kostet der 
Liter 0,50 Euro. Kleine Elektro- und Elektronikgeräte (Kantenlänge 
nicht größer 50 cm) wie PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, Bohrma-
schinen, Bügeleisen, Kaffeemaschinen sowie Leuchtstoffröhren 

und Energiesparlampen können ebenfalls beim Schadstoffmobil 
zur umweltgerechten Entsorgung kostenlos abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb unter der Te-
lefonnummer 07222/381-5555 oder sind im Internetauftritt unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de abrufbar.

Dienststellen der Landkreisverwaltung schließen 
wegen interner Betriebsveranstaltung früher

Wegen einer internen Betriebsveranstaltung beim Landratsamt 
Rastatt sind am Donnerstag, 5. Juni, ab 12 Uhr alle Dienststellen 
der Landkreisverwaltung geschlossen. In dringenden Notfällen 
empfiehlt das Landratsamt, sich direkt mit der örtlichen Polizei-
dienststelle in Verbindung zu setzen. Konkret betroffen sind in 
Rastatt das Hauptgebäude Am Schlossplatz 5 sowie die Außenstel-
len in der Kapellenstraße 36 und in der Lyzeumstraße 23. Ebenfalls 
betroffen ist das Straßenverkehrsamt mit Fahrerlaubnisbehörde, 
Kfz-Zulassung und die Untere Straßenverkehrsbehörde.
In Baden-Baden bleibt die Außenstelle des Gesundheitsamts 
geschlossen. In Bühl und Gaggenau sind jeweils das Jugendamt 
mit dem Allgemeinen Sozialen Dienst und der Psychologischen Be-
ratungsstelle sowie das Forstamt, die Flüchtlingssozialberatung, 
die Kfz-Zulassungsbehörde und der Pflegestützpunkt betroffen. 
Außerdem ist in Bühl auch das Medienzentrum Mittelbaden ab 12 
Uhr nicht mehr erreichbar.
In Forbach bleibt die Kommunale Holzverkaufsstelle geschlossen. 
Daneben teilt der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt 
mit, dass der Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch und die Entsorgungs-
anlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Oberweier sowie die Bo-
denaushubdeponie Durmersheim an diesem Tag nur bis 12 Uhr 
geöffnet sind und am Nachmittag geschlossen bleiben.
Für die Bodenaushubdeponie in Gernsbach sowie das Zwischenlager 
Rastatt gelten hingegen die regulären Öffnungszeiten.
 

Elchesheim-Illingen:  
Kreisstraßen werden zu Gemeindestraßen

Das Straßenbauamt wird im Zuge einer Petition und der daraus resul-
tierenden Abstufung zu Gemeindestraßen die beiden Kreisstraßen  
K 3722 und K 3725 sanieren. Zum 1. Januar 2026 sollen sie in einem 
unterhaltungsfreien Zustand an die Gemeinde Elchesheim-Illingen 
übergeben werden. Baubeginn der Sanierungsmaßnahmen ist am 
Montag, 2. Juni 2025. Das Bauende wird voraussichtlich im Oktober 
2025 sein. Die Baumaßnahmen werden in sechs Bauabschnitten 
unter zeitweiser Vollsperrung der K 3722 und K 3725 erfolgen. Die je-
weiligen Umleitungsstrecken werden ausgeschildert. Für die von der 
Maßnahme betroffenen Buslinien 222 und 227 sind ebenfalls Umlei-
tungsstrecken vorgesehen - nicht anfahrbare Bushaltestellen werden 
durch Ersatzhaltestellen ersetzt und frühzeitig bekannt gegeben.
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Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung u. Unterstützung
Ich suche Kontakt zu Gleichaltrigen, weiß aber nicht, wen ich 
ansprechen kann. Außerdem drücken mich Sorgen, wie es mit 
mir weitergehen wird. Habe ich an alles gedacht? Will ich mich 
überhaupt damit auseinandersetzen? Suchen Sie eine Ansprech-
partnerin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn 
Ja, dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel.-Nr. 9847637 
(werktags von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288 oder E-Mail 
hgkoehler@web.de

Für Themen und Vorschläge immer offen - Herr Bürgermeister 
Kiefer besucht den Seniorenbeirat 

V. r. n. l.: Bürgermeister Frank Kiefer, Eva Kühn, Gaby Walter, Wer-
ner Sachsenmeier, Beate Rastetter, Paul Weidenbacher, Jutta Tüg, 
Siegfried Kühn, Carmen Hunkler, Heinz Lorenz, Hans-Gerd Köhler

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch:
Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel.-Nr. 07222/1047472
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich,
bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

HILVER- die Hilfevermittlung informiert
Lasst uns aufeinander schauen 
In unserer Gemeinde gibt es viele Gelegenheiten sich zu treffen 
und auszutauschen. Doch auch in unserem Ort gibt es Menschen, 
die vereinsamen. Wie kann das passieren? Lebenssituationen 
verändern sich. Vielleicht ist die Lebenspartnerin oder der Le-
benspartner gestorben und gesundheitliche Probleme hindern 
an der Teilnahme am gesellschaftlichen Leben oder an sozialen 
Aktivitäten. 
Lasst uns aufeinander schauen und auf die Menschen zugehen, 
die sich zurückziehen. Manchmal kann ein einfaches Gespräch 
oder ein Anruf viel bewirken.
Bei der Nachbarschaftshilfe hilver bieten Bürger/innen unserer 
Gemeinde begleitete Spaziergänge, Spielangebote oder einfach 
gemeinsames Kaffeetrinken an. Ermutigen Sie Menschen, die Sie 
kennen und sich isoliert haben, diese Kontakte über hilver anzu-
fragen. Denn das tut der Seele gut, ist so wertvoll und bereichernd.

Wer sind unsere Helferinnen und Helfer?
Helfer/innen sind Bürger/innen der Gemeinde Ötigheim, die bei 
hilver ehrenamtlich mitarbeiten. Alle, die bei hilver als Helferin 

oder Helfer registriert sind, haben sich bei der Gemeinde Ötigheim 
persönlich vorgestellt. Zudem wurde ein polizeiliches Führungs-
zeugnis eingeholt. 

Wie können Sie hilver nutzen?
Anruf bei der Gemeinde Ötigheim, Frau Bauer, Tel. 07222/919711 
oder digital über die App hilver. Einfach die App herunterladen, 
sich registrieren und Anfrage nach Unterstützung anmelden. 
Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anfragen.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie
- Einkaufen (auch begleitetes Einkaufen)
- Fahrt (zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
- �kleine Reparaturen (tropfender Wasserhahn,  

abgefallener Griff einer Schublade etc.)
- �Unterstützung in Haus und Garten  

(Vorhänge aufhängen, Glühbirnen wechseln, etc.)
- Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.).
- �Technikhilfe ( Probleme mit dem Laptop, Einstellen der Fernseh-

programme etc.)

Entlastung von Angehörigen
Angehörige, Freunde und nahestehende Menschen haben ebenso 
die Möglichkeit die App hilver zu nutzen und für einen Anderen, 
natürlich mit dessen Einverständnis, Hilfe anzufragen. 
Laden Sie einfach die hilver App auf ihr Smartphone und melden 
sich als Angehöriger an. Danach können Sie Hilfsanfragen für Ihre 
Eltern/Mutter/Vater/Freund stellen. 

Helfer werden
Wir freuen uns auch weiterhin über alle, die als Helfer in unserer 
Gemeinde kleine Hilfen anbieten möchten. Ohne Verpflichtung, so 
wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, genau das ist der Vorteil 
unserer Hilfevermittlung über die hilver App. Jede Stunde, die Sie 
einem anderen schenken, ist unglaublich wertvoll. 
Probieren Sie es aus. Sie sind völlig frei, wann, in welchem Bereich 
und wie oft Sie sich engagieren wollen. Einfach die App im App 
Store herunterladen und sich registrieren. Nach einem kurzen per-
sönlichen Gespräch im Rathaus können Sie einzelne Hilfsanfragen 
annehmen. Machen Sie die tolle Erfahrung, dass Helfen glücklich 
macht.

Fragen zu Leistungen oder allgemein zu unserer Hilfevermittlung 
hilver? Sie können uns gerne per Mail oder telefonisch kontaktie-
ren.
gaby.walter@hilver.de
Mobil 01575/2084524
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de.

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine
An folgenden Terminen sind wir in der Kita am Brüchelwald (Am 
Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss für Sie da:
- Mittwoch,	 28. Mai 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	   4. Juni 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	 25. Juni 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	   9. Juli 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	 23. Juli 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz 
(fotoarchiv@pcad2.de, Tel. 07225/966180).

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de.

1
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Musikverein 

Auftritt beim Spargelfest in Hügelsheim
Am letzten Sonntag fand in Hügelsheim das Spargelfest statt, bei 
dem wir die Zuschauer zwei Stunden musikalisch unterhielten.

Nächste Proben Hauptorchester
- �Mi., 04.06., 20:00 Uhr, Alte Schule
- Fr., 13.06., 20:00 Uhr, Alte Schule
- Fr., 20.06., 20:00 Uhr. Alte Schule

Weitere Termine Hauptorchester
- Do., 29.05., 16:00 Uhr, Auftritt Heggefeschd
- �Sa., 07.06., 10:30 - 15:00 Uhr, Bewirtung beim Reitverein
- Mo., 09.06., 14:00 Uhr, Auftritt Pfingstmusikfest Plittersdorf

Heggefeschd Musikverein
Von Mittwoch, 28. Mai, bis Freitag 30. Mai findet unser traditionel-
les Heggefeschd auf dem Parkplatz der Volksschauspiele Ötigheim 
statt. Am Mittwoch ist Festbeginn um 18:00 Uhr, Donnerstag um 
11:00 Uhr und am Freitag um 17:00 Uhr.
Die Besucher erwartet Blasmusik an allen drei Tagen. Am Donners-
tag gibt es wieder Kaffee und Kuchen von unserer Jugend.

Arbeitseinsätze Heggefeschd
- Sa., 31.05., 8:30 Uhr, Abbau

Jugendorchester musiziert im Seniorenzentrum Curatio
Am Samstag, 31. Mai spielt unser Jugendorchester im Senioren-
zentrum Curatio. Sie unterhalten die Bewohner mit einem kleinen 
Frühlingskonzert.

Tellplatzbewirtungen Musikverein Ötigheim
Im Juli stehen für den Musikverein die Termine der Tellplatzbe-
wirtung an. In diesem Jahr sind insgesamt fünf Vorstellungen zu 
bewirten, bei der an jeder Vorstellung wieder eine Vielzahl von 
Helfern benötigt werden. Der Musikverein bewirtet die folgenden 
Termine:
Fr.,	 18. Juli,	 18 Uhr, „Michel“ (Treff: 15:30 Uhr)
Sa.,	 19. Juli,	 13 Uhr, „Michel“ (Treff 10:30 Uhr)
So.,	 20. Juli,	 13 Uhr, „Michel“ (Treff 10:30 Uhr)
Fr.,	 25. Juli,	 20 Uhr, „Festliches Konzert“ (Treff 17:30 Uhr)
Sa.,	 26. Juli,	 20 Uhr, „Festliches Konzert“ (Treff 17:30 Uhr)
Treffpunkt ist wie oben angegeben ca. 2,5 Stunden vor Beginn der 
Vorstellung (schwarzes Polo o.ä.). Rückmeldung unter Angabe der 
Anzahl der helfenden Personen bitte per  E-Mail (philippganz@
gmail.com) oder Telefon (0160/5366749) oder für die Aktiven 
über die Konzertmeister-App. Es stehen auch wieder Karten für 
die Generalprobe am 19. Juni um 14 Uhr zur Verfügung. Bitte auch 
hierzu Rückmeldung geben, wer hierfür Karten benötigt.

Etjer Gruddenauhexe

Infoabend für Interessenten 
Am Sonntag, 01.06.2025, findet um 15:00 Uhr im Milchhiesl eine 
Informationsveranstaltung für alle Interessenten statt. Hierzu ist 
jeder Interessent herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung möchten wir gerne nutzen um Fragen zur Mit-
gliedschaft, der Möglichkeit von Probeläufen an Umzügen oder 
dem Kampagnenablauf usw. zu beantworten und gleichzeitig auch 
das Häs der Zunft vorzustellen. Eine Anmeldung vorab ist unter 
info@etjer-gruddenauhexe.de erwünscht. 

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Termine
15./16. Juni	
Deutscher Orchesterwettbewerb in Mainz/Wiesbaden
21. Juni,  Samstag,	
Tellplatzbewirtung, Im weißen Rössl, 20:00 Uhr (jew. Spielbeginn)
22. Juni, Sonntag,
Tellplatzbewirtung, Im weißen Rössl, 14:00 Uhr
5. Juli, Samstag,	 Tellplatzbewirtung, Im weißen Rössl, 20:00 Uhr
6. Juli, Sonntag,	 Tellplatzbewirtung, Im weißen Rössl, 14:00 Uhr

Das traditionelle Muttertagskonzert begeisterte die Zuhörer
Zwei befreundete Orchester und drei Dirigenten aus den Ötighei-
mer Mandolinen-Reihen legten das Fundament für unser diesjähri-
ges Muttertagskonzert.
„Wunderschön“, „grandios“, „ein Ohrenschmaus“ - hörte man 
nach dem Konzert im ausverkauften Geschwister-Scholl-Haus. 
Das Freizeitorchester des Mandolinen- und Gitarrenorchesters 
Ötigheim, das Mandolinenorchester der Naturfreunde Staufen-
berg, sowie die Solisten Anja Möst (Violine), Arline Faller (Gesang) 
und Stefan Hammer (Akkordeon) gestalteten ein abwechslungsrei-
ches und unterhaltsames Programm. Vorsitzender Marius Göhrin-
ger durfte nicht nur das treue Publikum, sondern auch Zuhörer 
von außerhalb begrüßen, die gerne beide Orchester zusammen 
hören wollten. Danach übernahm Felix Behringer das Mikrofon 
und begleitete die Zuhörer mit informativen Beiträgen durch den 
musikalischen Spätnachmittag. 
Das gastgebende Freizeitorchester begann unter der sicheren 
Leitung unseres jüngsten Dirigenten Oliver Bott mit „Bagatelle“ 
von Gerd Luft. Anschließend übernahm Petra von Rotberg für die 
„Suite in d-Moll“ des Luxemburger Komponisten Marcel Wengler 
den Taktstock, Anja Möst an der Violine begeisterte gemeinsam 
mit dem Orchester. Mit dem schmissigen „Zweiminutenwalzer“ 
von Christopher Grafschmidt und „An der schönen blauen Donau“ 
beendete das Freizeitorchester den ersten Teil des Programms.
Die Zupfer des Mandolinenorchesters Staufenberg unter der lang-
jährigen Leitung von Bernd Hammer ließen die Zuhörer mit dem 
Medley volkstümlicher Weisen „Unter der Dorflinde“ an frühere 
Zeiten erinnern. Rhythmisch und melodisch interpretierte Stefan 
Hammer mit dem Akkordeon die „Katalanischen Impressionen“ 
von Fred Witt. Mezzo-Sopranistin Arline Faller intonierte feinfühlig 
den Song „Over the Rainbow“, begleitet vom Orchester und Armin 
Weber an der Ukulele. Mit „Na Luz“ aus der Feder von Takashi Yua-
sa endete der zweite Teil des Programms.
Nun wurde die Bühne voll - über 40 Musikerinnen und Musiker 
untermalten Arline Fallers Interpretation von „Gabriellas Song“ 
aus dem schwedischen Musikfilm „Wie im Himmel“. Rhythmisch 
folgten die beiden südamerikanischen Werke „El Punteador“ 
und „A Media Luz“, unterstützt von unserem Ehrenvorsitzenden  

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Paul Speck am Schlagwerk, bevor wir mit Anja Möst und ihrer Vi-
oline nach Ungarn reisten, um mit „Ungarisch“ feurig und spritzig 
den Konzertabend zu beenden.

Langanhaltender Applaus und Standing Ovations der Zuhörer lock-
ten noch eine Zugabe heraus: mit „Highland Cathedral“ musizier-
ten noch einmal alle Aktiven gemeinsam, beide Orchester, die So-
listen Anja Möst, Arline Faller und Stefan Hammer, sowie am 
Schlagwerk Paul Speck und Felix Rittler.
Allen Aktiven ein herzliches Dankeschön für diesen tollen Kon-
zertabend! 

Künstlerkreis Ötigheim

Am kommenden Sonntag: KKÖ-Flohmarkt in der Hildastraße

Treffpunkt KKÖ-Flohmarkt: Wie vor drei Jahren lädt der Künstler-
kreis Ötigheim wieder zur Schnäppchenjagd rund um die Kunst-
scheune ein. 
Beim ersten Anlauf hat das Wetter nicht mitgespielt, jetzt wird der 
Flohmarkt nachgeholt. Am kommenden Sonntag, 1. Juni, von 11 
bis 17 Uhr, lädt der Künstlerkreis Ötigheim (KKÖ) zu seinem zwei-
ten Flohmarkt im Hof vor der Kunstscheune in der Hildastraße 10 
ein. Unter dem Motto „Kunst und andere Liebhaberstücke“ können 

Besucher/innen wieder in gebrauchten und gut erhaltenen Dach-
boden-Schätzen zum kleinen Preis stöbern. Das Angebot reicht 
von Gemälden, teils antiquarischen Büchern und Zeitschriften 
sowie CDs über Keramik und Wohnaccessoires bis zu Dingen des 
praktischen Alltagsbedarfs und vielem mehr. Der Verkaufserlös 
kommt in erster Linie der Vereinsarbeit mit Kindern zugute. 

Rund ums Ettlinger Schloss konnte man am vergangenen Sams-
tag bei meist schönem Wetter in Kunst schwelgen. Unter den 
insgesamt rund 50 Ausstellern der zum dritten Mal vom Ettlinger 
Kunstverein ArtEttlingen organisierten Freiluftausstellung ArtOpen 
waren auch KKÖ-Mitglieder. Das Publikumsinteresse war groß und 
auch die beteiligten KKÖ-Künstler berichteten über viele gute Ge-
spräche und Anerkennung für ihre ausgestellten Werke.

Premiere in Ettlingen: KKÖ-Mitglied Philipp Kühnrich stellte erst-
mals bei der ArtOpen rund ums Ettlinger Schloss aus. 

Nächste KKÖ-Termine
Jeden Freitag, 14 - 16 Uhr: 
offene Malwerkstatt in der Hofgalerie, Hildastraße 10.
Jeden Dienstag, 15 - 18 Uhr: 
offene Speckstein-Werkstatt in der Kunstscheune, Hildastraße 10.
Samstag, 7. Juni, 11 Uhr: 
KKÖ-Workshop „Wachsmalerei“ in der Hofgalerie, Hildastraße 10. 
Ausgebucht. 
Bis 16. Juni: 
Acht KKÖ-Künstler/innen präsentieren neue Gemälde im Senioren-
zentrum Ötigheim, Händelstraße 3. Die Ausstellung kann zu den 
üblichen Besuchszeiten frei besichtigt werden.
Samstag, 12. Juli, 11 Uhr: 
KKÖ-Workshop „Grundlagen des Porträtzeichnens“ in der Hofgalerie, 
Hildastraße 10.
Bis 20. Juli: 
In Linkenheim-Hochstetten sind im Rahmen der Jubiläumsausstel-
lung zu 50 Jahre Gemeindefusion an verschiedenen Ausstellungs-
orten in der Gemeinde Bilder des KKÖ-Künstlers Wolfgang Lemke 
zu sehen. 
Samstag, 26. Juli, 11 Uhr: 
KKÖ-Workshop  „Abstrakte Stillleben“ in der Hofgalerie, Hildastra-
ße 10.
Der KKÖ und seine Workshops sind offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
Liebe Mitglieder,
die Mitgliederversammlung des MGV 1863 Ötigheim findet am 
Donnerstag, 05.06.2025, um 19 Uhr im Saal 5/6 der Alten Schule 
in Ötigheim statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
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Etwaige Anträge richten Sie bis spätestens Dienstag, 03.06.2025, 
per E-Mail an info@stimmkultur.org.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Totengedenken
2.	 Berichte der Ressortvorsitzenden
	 a)	Geschäftsbericht/ Organisation und Öffentlichkeitsarbeit
	 b)	Veranstaltungstechnik und Gastronomie
	 c)	 MännerStimmen
	 d)	BelleAmie
	 e)	SilberKlang
3.	 Bericht des Kassier
4.	 Entlastung des Kassiers
5.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
6.	 Wahlen
7.	 Anträge und Verschiedenes

SilberKlang
Am Montag, 02.06.2025, singen wir wieder unsere geselligen 
Lieder um 14.30 Uhr im GSH. Natürlich freuen wir uns über jede 
neue Sängerin und jeden neuen Sänger in unserer fröhlichen Ge-
meinschaft.

BelleAmie und MännerStimmen
Unsere Chöre BelleAmie und MännerStimmen befinden sich der-
zeit auf einer besonderen musikalischen Reise: Sie nehmen am 
Deutschen Chorfest 2025 in Nürnberg teil!
Mit großer Freude und musikalischer Leidenschaft vertreten wir 
dort den Badischen Chorverband im Rahmen der offiziellen Lan-
despräsentation. Es ist uns eine Ehre, Teil dieses bedeutenden 
Festes zu sein, bei dem Chöre aus ganz Deutschland zusammen-
kommen, um die Vielfalt und Kraft der Chormusik zu feiern.
In der kommenden Woche werden wir ausführlich von unseren 
Erlebnissen, Auftritten und Eindrücken berichten. Seien Sie ge-
spannt auf einen Einblick in dieses einmalige Festivalerlebnis!
Ihre Chöre der Stimmkultur

Termine
Do.,	 29.05., - So., 01.06.,	 Deutsches Chorfest in Nürnberg
Mo.,	02.06., 14.30 Uhr,	 �Chorprobe SilberKlang im Geschwister- 

Scholl-Haus 
Do.,	 05.06., 19.00 Uhr	� Mitgliederversammlung MGV 1863 

Ötigheim in der Alten Schule, Raum 
5/6

Tellplatztermine 2025
Sa.,	 28.06.2025, Weißes Rössl, Beginn 14 Uhr
So.,	 29.06.2025, Weißes Rössl, Beginn 14 Uhr
Sa.,	 30.08.2025 Weißes Rössl, Beginn 20 Uhr
So.,	 31.08.2025, Weißes Rössl, Beginn 14 Uhr
Bitte diese Termine für die Bewirtung vormerken!

Gesangverein Liederkranz

Tellplatzbewirtung
Am kommenden Wochenende finden die ersten beiden Bewir-
tungstage durch den GV Liederkranz statt. Die beiden Mannschaf-
ten für den 31.05. und 01.06. sind eingeteilt. Wer noch kurzfristig 
mithelfen möchte, ist herzlich willkommen. Es wird niemand weg-
geschickt.
Auch für die Bewirtungstage am 8., 9. und 17. August könnten 
wir noch die ein oder andere Person einsetzen. Bitte einfach bei 
Gunther Eisele, Breit-Eich 26 melden per Mail, eisele.oetigheim@
web.de.

Tellplatz-Projektchor
Weiter geht es mit den Proben für das „Weisse Rössl“ am Mitt-
woch, 4. Juni, um 19:00 Uhr. Eine Orchesterprobe steht auf dem 
Plan. Wie üblich ist 15 Minuten vorher das Einsingen.

Damit haben dann die Endproben begonnen: Weiter geht‘s am 
Freitag, 6. Juni, Samstag, 7. Juni, Montag, 9. Juni, Donnerstag, 
12. Juni, Samstag, 14. Juni, Sonntag, 15. Juni, Dienstag, 17. Juni 
und Donnerstag, 19. Juni, bevor es dann am Samstag, 21. Juni zur 
Premiere kommt.

Männerchor
Der Männerchor trifft sich wieder am Dienstag, 03. Juni zur nächs-
ten Chorprobe. Beginn ist wie gewohnt um 18:00 Uhr im Gemein-
dehaus „Alte Schule“. Wir arbeiten weiter an unserer Literatur für 
die Hockete am Freitag, 4. Juli.

Seniorenchor
Der Seniorenchor pausiert diese Woche wegen des Feiertags mit 
den Proben. Die nächste gemeinsame Probe ist am Donnerstag,  
5. Juni wie gewohnt um 18:00 Uhr im Raum 3/4 der „Alten Schule“.

Good Vibrations
Auch für Good Vibrations fällt diese Woche wegen des Feiertags die 
Probe aus. Die Sängerinnen und Sänger treffen sich erst wieder am 
Donnerstag, 5. Juni um 20:00 Uhr im Raum 3/4 der „Alten Schule“. 

Termine
Do.,	 29.05.,	 18:00 Uhr - Seniorenchorprobe entfällt
Do.,	 29.05.,	 20:00 Uhr - Good Vibrations; Chorprobe entfällt
Sa.,	 31.05.,	 17:30 Uhr - Tellplatzbewirtung (Don Camillo)
So.,	 01.06.,	 11:30 Uhr - Tellplatzbewirtung (Don Camillo) 
Di.,	 03.06.,	 18:00 Uhr - Männerchorprobe
Mi.,	 04.06.,	 18:45 Uhr - �Tellplatz-Projektchor; Einsingen,  

anschl. Orchesterprobe
Do.,	 05.06., 18:00 Uhr -	 Seniorenchorprobe
Do.,	 05.06., 20:00 Uhr -	 Good Vibrations; Chorprobe

Vorschau
Fr.,	 06.06,	 18:45 Uhr - �Tellplatz-Projektchor; Einsingen, 

anschl. Orchesterprobe
Fr.,	 06.06.,	 19:00 Uhr - Good Vibrations; Sonderprobe im GSH
Sa.,	 07.06.,	 13:45 Uhr - �Tellplatz-Projektchor; Einsingen, 

anschl. Orchesterprobe
Mo.,	 09.06.,	 13:30 Uhr - Komplettprobe 1
Do.,	 12.06.,	 19:30 Uhr - Komplettprobe 2
Do.,	 12.06.,	 20:00 Uhr - �Good Vibrations; Chorprobe in der 

Pfarrkirche
Fr.,	 13.06.,	 19:00 Uhr - �Good Vibrations; Sonderprobe im GSH
Sa.,	 14.06.,	 19:30 Uhr - Hauptprobe 1
So.,	 15.06.,	 13:30 Uhr - Hauptprobe 2
Di.,	 17.06.,	 19:30 Uhr - Generalprobe 1
Do.,	 19.06.,	 13:30 Uhr - Generalprobe 2
Sa.,	 21.06.,	 19:45 Uhr - Premiere 

Volksschauspiele

„Don Camillo und Peppone“ -  
Erfolgsinszenierung kehrt zurück auf die Bühne
Die beliebte italienische Komödie „Don Camillo und Peppone“ 
kehrt zurück! Am Samstag, 31. Mai, und Sonntag, 1. Juni, ist Ste-
fan Haufes gefeierte Inszenierung aus dem Theatersommer 2024 
erneut auf der Freilichtbühne Ötigheim zu erleben. Weitere Auffüh-
rungen finden am 8. und 9. August statt. Karten sind telefonisch 
unter 07222/968790 sowie online unter www.volksschauspiele.
de erhältlich.
Die Geschichte spielt in einem kleinen Dorf in der italienischen 
Bassa. Dort tobt ein turbulenter Kleinkrieg zwischen dem kommu-
nistischen Bürgermeister Peppone und dem streitbaren Priester 
Don Camillo. Nachdem Peppone die Gemeindewahl gewonnen 
hat, plant er, seinen Sohn auf den Namen Lenin zu taufen - für 
Don Camillo ein Affront, den er nicht hinnehmen will. Was folgt, 
ist ein amüsanter und zugleich tiefgründiger Schlagabtausch zwi-
schen Kirche und Kommunismus, Glaube und Politik. Unterstützt 
wird Don Camillo dabei von einem ganz besonderen Verbündeten: 
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Jesus, der ihm als mahnender Ratgeber zur Seite steht. Inmitten 
von tragikomischen Verwicklungen, grotesken Situationen und 
pointiertem Wortwitz entfaltet sich ein lebendiges Theaterstück 
über ideologische Gegensätze, die letztlich doch ein gemeinsames 
Ziel verfolgen - das Wohl des Dorfes.
Die Vorlage stammt aus der Feder von Giovannino Guareschi, der 
seine Geschichten ab 1946 zunächst in der satirischen Wochen-
zeitschrift „Candido“ veröffentlichte. Die Erzählungen wurden 
schnell zum internationalen Erfolg und inspirierten insgesamt 
sieben Kinofilme sowie eine Fernsehserie.
Regisseur Stefan Haufe freut sich auf die Wiederaufnahme: „Was 
wünschen wir uns mehr, als Problemen mit einem Lachen zu 
begegnen und sie gemeinsam zu lösen - zur Not auch durch ein 
Fußballspiel.“

Jesus, der Herr, (Alexander Grünbacher) steht Don Camillo (Christi-
an Schulz) und Peppone (Michael Patzelt) als mahnender Ratgeber 
zur Seite. 

Proben Kinder- und Jugendchor
Probentermine (immer montags)
Vorchor:	 17.15 - 18.00 Uhr, in der Alten Schule
Kinderchor 1:	 15.00 - 16.00 Uhr, im Josef-Saier-Saal
Kinderchor 2:	 16.00 - 17.30 Uhr, im Josef-Saier-Saal
Jugendchor 1:	 17.30 - 19.00 Uhr, im Josef-Saier-Saal 
Jugendchor 2:	 19.00 - 20.30 Uhr, im Josef-Saier-Saal

Fußballverein

Sportfest 2025
Am vergangenen Wochenende veranstaltete der FV Ötigheim sein 
traditionelles Sportfest über drei Tage. 
Trotz wechselhaften Wetters konnten sich die Besucher auf ein 
vielfältiges Programm mit zahlreichen sportlichen Aktivitäten und 
einem bunten Unterhaltungsangebot für Jung und Alt freuen. Auch 
kulinarisch wurde einiges geboten, sodass das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kam.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei den zahlreichen Helfern und 
Gönnern für die Unterstützung, ohne die eine Veranstaltung in 
dieser Form nicht möglich wäre. 
Ein besonderer Dank geht an Sepp Engelmann und sein Team für 
die Zubereitung des Mittagstisches am Sonntag. 
Wir freuen uns bereits heute auf das Sportfest 2026. Vielen Dank 
an alle Beteiligten!

Vizemeisterschaft für die FVÖ-Damen
Nachdem die FVÖ-Damen am vorletzten Spieltag die SG Bischwei-
er/Bad Rotenfels mit einem souveränen 5:0-Heimsieg bezwungen 
hatten, hieß es am letzten Spieltag: abwarten. Aufgrund eines 
spielfreien Wochenendes konnte die Mannschaft nicht mehr selbst 
ins Geschehen eingreifen und musste hoffen, dass der direkte Ta-
bellennachbar Punkte liegen lässt.

Am Ende der Saison steht ein starker 2. Platz, punktgleich mit 
dem Erstplatzierten. Lediglich das etwas schlechtere Torverhältnis 
trennte die Mannschaft denkbar knapp von der Meisterschaft.
Dennoch blickt das Team auf eine herausragende Saison zurück: 
Nur eine Niederlage, zwei Unentschieden und ansonsten aus-
schließlich Siege sprechen für sich und das bei einem beeindru-
ckenden Torverhältnis von 76:18 und insgesamt 53 Punkten. Es ist 
die bislang beste Bilanz in der Geschichte der Damenmannschaft.
Besonders hervorzuheben ist die geschlossene Teamleistung 
in der Offensive sowie Defensive. Kapitänin Jana Diehl war mit 
32 Treffern die erfolgreichste Torschützin des Teams, gefolgt von 
Noémie Trieloff (13), Romy Bechtold (11) und Lea Ratzkowski (7). 
Weitere Treffer gingen auf das Konto mehrerer Spielerinnen, die 
allesamt maßgeblich zum Erfolg beigetragen haben. Auch defensiv 
überzeugte die Mannschaft über die gesamte Saison hinweg und 
stellte die zweitbeste Abwehr der Liga.
Die Damenmannschaft rund um das Trainerteam Matthias Tüg und 
Sina Blum bedankt sich herzlich bei allen Zuschauern, Freunden, 
Familien und Unterstützern und verabschiedet sich in die wohlver-
diente Sommerpause.

Vereinsspielplan
Freitag, 30.05.2025
C-Jugend: FV Ötigheim - Rastatter SC/DJK e.V. 2, 18:30 Uhr (Kreis-
liga A)
Samstag, 31.05.2025
B-Jugend: SG Ötigheim - 1. SV Mörsch, 16:45 Uhr (Bezirksliga)
Sonntag, 01.06.2025
Herren 2: TuS Hügelsheim 2 - FV Ötigheim 2, 13:00 Uhr (Kreisliga B)
Herren 1: TuS Hügelsheim - FV Ötigheim, 15:00 Uhr (Bezirksliga)

Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/.

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook:	 FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage:	 https://fv-oetigheim.de
Instagram:	 @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

Am Freitag findet die General.- und Spielerversammlung statt!
Die Brüchelwaldhalle ist über die Pfingstferien (8. - 22. Juni)  
geschlossen - Trainingspause!
Schon jetzt möchten wir darauf hinweisen, dass die Brüchelwald-
halle über die Pfingstferien vom 08.06 bis zum 22.06. komplett 
geschlossen ist. Daher ist in dieser Zeit für alle Vereine kein Trai-
nings.- und Übungsbetrieb in der BWH möglich. Nach der Pause 
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starten die TTG dann wieder am Dienstag, 24. Juni, mit dem Trai-
ningsbetrieb zu den gewohnten Zeiten. Für unseren Nachwuchs 
geht es dann um 18:00Uhr los und die Herren, die das Jugendtrai-
ning nicht unterstützen können, beginnen dann um 19:30 Uhr. Wir 
bitten alle Jugendliche, deren Eltern und die Herren dies unbedingt 
zu beachten.

Termine zum Vormerken
Fr., 30.05., 19:00 Uhr	� Generalversammlung der TTG im Neben-

zimmer der BWH
	� anschl. Spielerversammlung in Präsens 

(alle Spieler sollten anwesend sein)
So.,08.06., 10:00 Uhr	� Helferschicht beim Reiterverein
09.06. - 22.06.	� Brüchelwaldhalle geschlossen -  

daher kein Training möglich.

Einladung zur Generalversammlung am 30.05.2025 in der 
Brüchelwaldhalle (Nebenzimmer)
Tagesordnungspunkte
  1.	 Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
  2.	� Verlesung und Genehmigung des Protokolls  

der Generalversammlung 2023
  3.	 Rechenschaftsberichte
	 a)	 des 1.Vorsitzenden
	 b)	 Schriftführers
	 c)	 Sportwartes
	 d)	 Jugendwartes
	 e)	 Kassiers
  4.	 Bericht der Kassenprüfer
  5.	 Bestimmung/Wahl eines Wahlleiters
  6.	 Entlastung der Vorstandschaft
  7.	 Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
  8.	 Vorschau und Planung der beiden folgenden Geschäftsjahre
  9.	 Aussprache zu den fristgerecht eingereichten Anträgen
10.	� Verschiedenes/Wünsche und Infos an die Vorstandschaft/

Mitglieder

Zu Tagesordnungspunkt 10!
Anträge/Wünsche an die Generalversammlung/Vorstandschaft 
müssen in schriftlicher Form bis zum Dienstag, 27.05., bei einem 
der Vorstandsmitglieder eingereicht bzw. abgegeben werden.

Tennisclub 

Ergebnisse der vergangenen Woche

TSG Rastatt /Rauentaler TC - U15 m� 6:0
TSG GW/BW Baden-Baden - Herren 40� 2:7
Herren 60 - TV Mörsch� 6:0
Damen 30 - TC Malsch� 9:0
TSV Rintheim - Herren 30� 2:7

Spielberichte aus den Mannschaften 
Damen 30
Am 24. Mai 2025 empfing die Damenmannschaft des Ötigheimer 
TC die Gäste vom TC Malsch zu einem Heimspiel in der Mendenrun-
de der Damen 30. 
Die ÖTC-Damen zeigten eine beeindruckende Leistung und ge-
wannen alle Einzelspiele klar, wobei Maike Schmidt, Fabienne 
Frietsch, Silke Lerch, Nadine Jahns, Nathalie Unterstab und Jasmin 
Unser ihre Matches souverän für sich entscheiden konnten. Auch 
in den Doppelpartien ließen die Spielerinnen nichts anbrennen 
und sicherten sich mit starken Leistungen den Gesamtsieg von 
9:0. Dieser klare Erfolg motiviert das Team und gibt Zuversicht für 
die letzten zwei Spiele der Runde. Das nächste Spiel findet nach 
der Pfingstferien-Pause am 28. Juni beim TSG SC Neuburgweier/
TV Mörsch statt. 

Herren 30 mit Match-Tie-Break-Fluch 
Eine in Summe deutliche, aber auch unglückliche 2:7-Niederlage 
kassierten unsere Herren 30 beim Auswärtsspiel in Rintheim. Be-
reits nach den Einzeln (1:5) stand der Sieger fest. Felix Kohler er-

wischte keinen guten Tag und musste sich deutlich in zwei Sätzen 
geschlagen geben. Dennis Schmidt, Freddy von Stuckrad, Marian 
Dürrschnabel und Julian Fehrenbach kämpften sich allesamt in 
den Match-Tie-Break. Und alle vier ÖTCler zogen dort den Kürzeren 
- unterm Strich war sicher mehr drin in dieser Partie. Boris Becker 
zeigte einmal mehr seine Klasse und holte den Einzel-Ehrenpunkt 
für den ÖTC. Das Einserdoppel Schmidt/von Stuckrad konnte dann 
immerhin noch den Match-Tie-Break-Fluch an diesem Tag brechen 
und einen weiteren Zähler für den ÖTC holen. Die weiteren Doppel 
(Dürrschnabel/Fehrenbach und David Weingärtner/Kohler) gaben 
alles, mussten letztlich aber ihren Kontrahenten zum Sieg gratu-
lieren. Am nächsten Wochenende sind die Herren 30 spielfrei, 
danach folgt die zweiwöchige Pfingstpause. Das abschließende 
Heimspiel steht dann am 29. Juni gegen Sinzheim an.

Spiele der kommenden Woche
Sa., 31.05.2025	 14.00 Uhr	 TV Mörsch (2) - Herren 40
So., 01.06.2025	   9.30 Uhr	 TPC Grötzingen (2) - Herren 30 (2)
Di.,  03.06.2025	   9.30 Uhr	 Herren 70 - TPC Grötzingen
Do., 05.06.2025	 15.30 Uhr	 TC Au am Rhein - U12 Großfeld 

Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de.
Besucht uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“.

Reiterverein

Neues Stahl-Pferd für den RVÖ
Unser Ehrenvorsitzende Manfred Gallion leistet einen tollen Bei-
trag zur Abrundung der neu gestalteten Reithalle. 

Ein selbst geschweißtes, springendes 
Pferd aus Tor-Stahl in der Größe von 
170 x 100 cm ziert die Vorderfront des 
Reitervereins. Er selbst sagt, es ist für 
ihn eine große Freude und Genugtu-
ung zu sehen, wie sich der Reitverein 
Ötigheim, was den Pferdesport be-

trifft, entwickelt hat. Den Grundstein für die Entwicklung, hat er im 
Jahre 1975 damals (Vorstand von 1974 - 1981) selbst mit gelegt, 
denn vor genau 50 Jahren wurde der Reitplatz, so wie er liebevoll 
genannt wird, von einer Größe mit ca. 1.800 m2 auf 3.500 m2  
erweitert und damit auf die Größe auf dem S-Springen durchge-
führt konnten, geschaffen.
Die guten Beziehun-
gen, der Manfred 
Gallion damals zu den 
Franzosen Pionierein-
heit/ Rastatt hatte, 
waren vorteilhaft für 
den Verein. 
Die Unkosten hielten 
sich in Grenzen, und 
es musste nur der Die-
sel (damals noch Heiz- 
öl), die Vesper, sowie 
das Mittagessen für 
die Mannschaft, in 
der „Krone“ oder in 
der „Rose“ bezahlt 
werden.
Einige Ötigheimer 
und Ötigheimerinnen 
erinnern sich sicher 
noch an den alten 
Schießstand, der sich 
im hinteren Bereich 
des jetzige Reitplatzes 
befand.
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Der Schießstand mit einer Größe von 50 auf 18 Meter, lag ca. 80 cm 
über dem Niveau des davor liegenden Geländes. Mit dem Einsatz 
der Pioniere und Ihren Gerätschaften konnte der Platz erweitert 
und begradigt werden, sodass einer zukunftsorientierten Turnier-
serie in Ötigheim nichts mehr entgegen stand. Wir bedanken uns 
bei unserem Ehrenvorsitzenden Manfred Gallion für den kleinen 
Einblick in die Geschichte des RVÖ und das passende Stahlpferd 
und freuen uns, dass du dich immer noch so für den Reiterverein 
einsetzt. Herzlichen Dank!

Schachclub

Nachwuchstraining derzeit eingeschränkt
Terminprobleme unsres Trainerteams sorgen leider dafür, dass in 
den kommenden vier Wochen freitags nur die zweite (die späte) 
Gruppe unserer Nachwuchsspielerinnen und -spieler trainieren 
kann. Wir bitten die Eltern, dies zu berücksichtigen.

Erwachsenentraining wird umgestellt
Einer Anregung aus der Mitgliedschaft folgend, wollen wir auch 
das Erwachsenentraining umstellen und aufwerten. Unter ande-
rem sollen beispielhaft Schachpartien analysiert werden, die von 
unseren Mitgliedern gespielt wurden. Auch taktische Analysen von 
Stellungen sollen künftig verstärkt ins Freitagstraining einfließen. 
Auftakt bildet diese Woche die Analyse einer Partie von Bernd Köl-
mel. Caro-Kann heißt die Eröffnung, um die es dabei geht. 

Trainingspause
Vom 9. bis 22. Juni ist die Alte Schule geschlossen, entsprechend 
wird in dieser Zeit kein Trainingsbetrieb stattfinden.

Termine
Freitag:	 Jugendtraining, nur zweite Gruppe
Freitag, ab 19:30 Uhr:	 Erwachsenentraining mit Partie-Analyse
29.06. - 19.07.:	 Stadtradeln
04.07.:	 Monatsblitz
11.07.:	 Mitgliederversammlung
19.07.:	 Grillfest
27.07. - 12.09.:	 Sommerschach, immer freitags
13.09.:	 Karls Fahrradtour
03.01.2026:	 Weihnachtsblitz
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Ulmer Gartenkalender
Rosenblattrollwespe
Bekannt ist das Schadbild der Rosenblattrollwespe, bei dem sich 
vom Blattrand die einzelnen Fiederblätter nach unten hin einrol-
len. Im Innern sitzt häufig eine Raupe. Befallene Blätter sollten Sie 
entfernen, bevor sich die Larven zur Verpuppung in den Boden zu-
rückziehen. Sorten mit dicken, glänzenden Blättern sind weniger 
anfällig.

Schneckenkorn richtig einsetzen
Der Regen kommt - und mit ihm kommen die Nacktschnecken. 
Wenn Absammeln und sonstige ungiftige Maßnahmen nicht aus-
reichen, kann im Akutfall Schneckenkorn helfen. Bevorzugen Sie 
auf jeden Fall Präparate mit dem Wirkstoff Eisen-III-Phosphat, da 
er deutlich weniger schädlich für Menschen, Tiere und die Umwelt 
ist als Metaldehyd.

Gurke
Ein Befall mit dem Gurkenmosaikvirus zeigt sich zuerst an den 
jüngsten Blättern. Diese weisen mosaikartige Flecken und Ver-
krüppelungen auf. An alten Früchten entstehen später warzenar-
tige Missbildungen. Sind Ihre Gurken von diesem Virus befallen, 
können Sie nur noch die Pflanzen aus dem Garten entfernen. Eine 
chemische Bekämpfung ist nicht möglich. Greifen Sie im nächsten 
Jahr auf resistente Sorten zurück.

Bohne
Die Schwarze Bohnenlaus überwintert als Ei auf bestimmten Laub-
gehölzen wie dem Pfaffenhütchen (Euonymus europaeus). Etwa 
ab Mai wandern die Läuse von dort zu den Bohnen ab, wo sie sich 
zum Teil massenhaft vermehren. Befallene Blätter werden durch 
den gebildeten Honigtau rasch klebrig. Um die weitere Verbreitung 
einzudämmen, sollten Sie stark befallene Triebspitzen ausbre-
chen.

Blüten an Rhabarberpflanzen ausbrechen
Vergessen Sie nicht, bei den Rhabarberpflanzen regelmäßig die 
Blütentriebe tief am Boden auszubrechen, da die Blütenbildung 
zulasten des Blattwachstums geht.

Himbeeren und Brombeeren mulchen
Himbeeren und Brombeeren danken eine Mulchdecke, die für 
gleichmäßige Feuchtigkeit sorgt. Stroh, Rindenmulch, Rasenschnitt 
oder andere Mulchmaterialien sind dafür geeignet. Bei häufigem 
Mulchen mit Stroh eine zusätzliche Stickstoffgabe geben, wegen 
des weiten C:N-Verhältnisses dieses Materials.

Erdbeerbeete mulchen
Erdbeerbeete werden jetzt mit Stroh abgemulcht. Das schützt den 
Boden vor Verschlämmung und Austrocknung und die Früchte 
liegen trocken. Einziges Problem: Auch Nacktschnecken fühlen 
sich unter dem Stroh wohl. Drohen kalte Nächte unter dem Ge-
frierpunkt, kann die Erdbeerblüte durch eine Vliesabdeckung 
geschützt werden.

Triebwachstum bei Obstbäumen einschränken
Das Triebwachstum Ihrer Obstbäume lässt sich durch Herausrei-
ßen von Konkurrenztrieben und Wasserschossen beruhigen („Juni-
riss“). Solche Risswunden heilen besser als Schnittwunden.

Sommerblumen im Staudenbeet
Lücken im Staudenbeet können jederzeit durch die Aussaat von 
Sommerblumen gefüllt werden. Dazu eignen sich zum Beispiel 
Ringelblume, Schmuckkörbchen, Bechermalve, Schleierkraut, 
Schleifenblume, Hainblume, Kornblume, Wucherblume oder eine 
Feldblumenmischung.

Sozialverband VdK Deutschland,  
Ortsverband Ötigheim

Nächster Stammtisch am 05.06.2025, 16 Uhr, im „Ristorante La 
Fermata“
Liebe VdK-Mitglieder,
wie bereits angekündigt findet unser nächster Stammtisch am 
Donnerstag, 05.06.2025, ab 16.00 Uhr im „Ristorante La Fermata“ 
statt. Wir beabsichtigen, gemeinsam Bingo zu spielen. Darüber 
hinaus dient der Stammtisch natürlich vor allem dem geselligen 
Miteinander. Der VdK-Vorstand freut sich über zahlreiche Teilnah-
me, VdK-Interessierte und Gäste sind gerne willkommen!

Also vormerken
Stammtisch am Donnerstag, 05.06.2025
Wann:	 16:00 Uhr
Wo:	 „Ristorante La Fermata“, Kronenstr. 41, 76470 Ötigheim

Tagesfahrt VDK Ötigheim „Rothaus - Titisee“ am 4. Juni 2025
Für alle, die am Mittwoch, den 04.06. an unserer Tagesfahrt zum 
Titisee teilnehmen, nochmals der Hinweis, dass wir um 9:00 Uhr 
an der Ötigheimer Kirche losfahren!
Bitte pünktlich sein!
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SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung.

Pastoralreferent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und 
Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr
Am Dienstag, 02.06.2025 findet keine Sprechstunde statt! 

Gottesdienstordnung 29. Mai - 9. Juni 2025
Donnerstag, 29.05.2025: Christi Himmelfahrt
  9.00	 Ö	 Hochamt
10.30	 Bie	 Hochamt
18.00	 St	 Maiandacht am Höllkreuzbrunnen (siehe Artikel)
Freitag, 30.05.2025
18.00	 E-I	 Pfingstnovene
18.30	 Ö	� Hl. Messe - anschl. kurze Maiandacht mit sakra-

mentalem Segen
Mitgestaltung: Kirchenchor
Jahresgedächtnisse vom 01.06. - 07.06.2025
Christa Renz (2021); Simone Edith Stolz (2020); Claus Ciecmierow-
ski (2018), Gerlinde Maria Stupfel (2018); Viktor Schächtel (2019)
Samstag, 31.05.2025
14.00	 Bie	 Trauung
18.00	 E-I	 Pfingstnovene
18.00	 Ö	 Vorabendmesse
Sonntag, 01.06.2025: Siebter Sonntag der Osterzeit
  9.00	 E-I	 Eucharistiefeier
10.30	 Bie	 Eucharistiefeier
10.30	 St	 Wort-Gottes-Feier 
18.00	 E-I	 Pfingstnovene
Montag, 02.06.2025: Hl. Marcellinus und hl. Petrus
18.00	 E-I	 Pfingstnovene
18.30	 Ö	 Abendgebet
Dienstag, 03.06.2025: Hl. Karl Lwanga und Gefährten
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.00!	 E-I	 Hl. Messe
19.00	 E-I	 Pfingstnovene
Mittwoch, 04.06.2025
  7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - hl. Messe
17.00	 Ö	� Rosenkranz
17.30	 Ö	 Abendgebet in der Wendelinuskapelle
18.00	 E-I	 Pfingstnovene

Donnerstag, 05.06.2025: Hl. Bonifatius
  7.30 	 E-I	 Schülergottesdienst - hl. Messe
16.00	 Ö	� Evangel. Gottesdienst im Seniorenzentrum 

Curatio
18.00	 E-I	 Pfingstnovene

Freitag, 06.06.2025: Hl. Nobert von Xanten - Herz-Jesu-Freitag
10.30	 E-I	� Evangel. Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus 

Edelberg

18.00	 E-I	 Pfingstnovene mit Gebet um Frieden
18.30	 Ö	 Hl. Messe mit sakramentalem Segen
Jahresgedächtnisse vom 08.06. - 21.06.2025
Friedrich Klumpp (2018); Paula Nold, geb. Kölmel (2020); Hans 
Hunkler (2016); Günter Waibel (2015); Ruth Zahn, geb. Gohlke 
(2023); Gerhard Kiefer (2024); Magdalena Speck, geb. Krebs 
(2017); Dr. PeterSelbach (2017); Liane Kühn, geb. Scherer (2021); 
Erwin Kohm (2018); Walpurga Josefine Melzer (2024); Johanna 
Kalkbrenner, geb. Weingärtner (2021)
Samstag, 07.06.2025
18.00	 Bie	 Pfingstvigil - Hochamt
18.00	 E-I	 Pfingstnovene
Sonntag, 08.06.2025: Pfingsten - Renovabis-Kollekte
  9.00	 St	 Hochamt
10.30	 Ö	 Hochamt
10.30	 E-I	� Hochamt zum Patrozinium - Mitgestaltung: 

Singkreis
18.00	 E-I	 Pfingstvesper mit sakramentalem Segen
Montag, 09.06.2025: Pfingstmontag
  9.00	 Ö	 Eucharistiefeier
10.30	 Bie	 Eucharistiefeier
11.30	 Bie	 Taufe

Danke!
Am 18.05. durfte ich mein 40jähriges Priesterjubiläum begehen. 
Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke möchte ich 
mich ganz herzlich bedanken! Ein herzliches „Vergelts Gott“ al-
len, die die Festgottesdienste in allen vier Gemeinden so festlich 
mitgestaltet haben und auch die anschließenden Empfänge so 
ansprechend ausgerichtet haben! Dies alles hat mich bestärkt in 
meinem Entschluss, auch weiterhin als Seelsorger bei Ihnen zu 
wirken! So bitte ich Sie weiterhin um Ihr Gebet und schließe auch 
Ihre Anliegen ins Gebet, vor allem bei der Feier der hl. Messe, ein!
Ihr Pfr. Dörner

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2025
Liebe Schwestern und Brüder,
in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Menschen als sein Bild, 
als Bild Gottes erschuf er ihn.“ (Gen 1,27) Für Christinnen und 
Christen bedeutet das: Jeder Mensch besitzt - als Ebenbild Gottes 
- eine unveräußerliche Würde, die ihm nicht genommen werden 
kann.
In der Realität aber erleben wir, wie die Würde des Menschen allzu 
oft mit Füßen getreten wird. Frauen und Männer werden auf Grund 
ihrer Herkunft, ihrer Religion oder ihrer Einstellungen ausgegrenzt 
und geringgeschätzt. Sie müssen Kriege und Diktaturen erleiden, 
sie werden wie Ware gehandelt, missbraucht und ausgebeutet, 
leben in Not und menschenunwürdigen Verhältnissen - überall 
auf der Welt, auch im Osten Europas. Darauf macht Renovabis, die 
Solidaritätsaktion der katholischen Kirche in Deutschland mit den 
Menschen in Mittel- und Osteuropa, aufmerksam und stellt ihre 
diesjährige Pfingstaktion unter das Motto: „Voll der Würde. Men-
schen stärken im Osten Europas“.
Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei Gruppen, 
denen Renovabis mit seinen Partnern vor Ort zur Seite steht: Die 
Angehörigen der Roma-Minderheit, die in vielen Ländern nach wie 
vor an den Rand der Gesellschaft gedrängt werden; Frauen und 
Mädchen, die Opfer von Menschenhandel werden; und nicht zu-
letzt die Menschen in der Ukraine, die unter den schwerwiegenden 
Folgen des Krieges leiden.
Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Anliegen von Reno-
vabis durch Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende und helfen Sie 
mit, die Würde der Menschen im Osten Europas zu stärken.
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Christi Himmelfahrt: Maiandacht am Höllkreuzbrunnen
Traditionell findet an Christi Himmelfahrt am 29.05.2025 die Mai-
andacht der Pfarrgemeinde Steinmauern um 18.00 Uhr am Höll-
kreuzbrunnen am Landwirtschaftsweg von Steinmauern in Rich-
tung Bruchwald/Dammwald/Wasserlinie statt ( siehe beigefügten 
Planausschnitt aus MÖBS - Radrundweg, H = Höllkreuzbrunnen).
Es sind ca. 50 Sitzplätze vorhanden, Lied- und Gebetstexte werden 
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bereitgehalten. Herzliche Einladung an alle Gemeinden der Seel-
sorgeeinheit Südhardt-Rhein.

Vorankündigung für das Abendlob in der Wendelinuskapelle
Ganz herzlich, möchte ich Sie 2025 wieder einladen, mit mir und 
anderen gemeinsam, ein Abendlob zu beten. Die Gebetszeit wird 
wie schon früher bei 20min. liegen und kann somit ideal als „Aus-
klang des Tages“ genutzt werden. Ein Buch für ihre persönlichen 
Fürbitten wird den ganzen Sommer über wieder ausliegen. Unsere 
erste Gebetszeit findet am Mittwoch, 04.06.2025, um 17:30 Uhr 
statt.
Seien sie herzlich willkommen, ... ich freue mich.
Für Fragen rufen sie mich gerne an Diakon Reis Christian, Tel. 
07222/23413, ab 19:00 Uhr.

Pfingstnovene „Voll der Würde“ - 
30.05. - 07.06.2025, 18.00 Uhr, Hl. Geist Elchesheim-Illingen
In den neun Tagen zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten 
lädt uns die Kirche ein, den Geist Gottes zu erbitten, der die Welt 
erneuern und unser Leben verwandeln kann.
Die diesjährige Pfingstnovene steht unter dem Leitgedanken der 
Menschenwürde.
Mit Texten, die den Alltag berühren, werden wir eingeladen, uns 
dieser grundlegenden Wahrheit zu nähern. Jeder Mensch ist ein 
Ebenbild Gottes, ausgestattet mit unveräußerlicher Würde, die uns 
auszeichnet und verpflichtet. Gottes Geist ruft uns, die Vision des 
Friedens und der Einheit in unserem Leben spürbar zu machen - 
gerade in einer Welt voller Konflikte und Herausforderungen.

Friedensgebet am Freitag, 6. Juni 2025, 18 Uhr in der  
Heilig-Geist-Kirche Elchesheim-Illingen - herzliche Einladung
Stephan Wahl, Priester des Bistums Trier und Poet und seit einigen 
Jahren in Jerusalem lebend, schreibt im Sonderheft (Jesus gegen 
Christus) der Herder Korrespondenz:
„Nicht nur in diesen Kriegszeiten können wir Brücken zwischen den 
Religionen bauen - seien sie noch so klein. In meinem arabischen 
Viertel höre ich fünfmal am Tag den Ruf des Muezzins. Irgendwann 
dachte ich, was tust du, wenn er zum Gebet ruft.
Ich bin Christ, das Gebet der Muslime kann ich nicht sprechen. Aber 
sollte ich weiter meinen Kaffee trinken, Wäsche aufhängen, meine 
Texte schreiben, die Quiche in den Ofen schieben, als ginge mich 
das alles nichts an? Könnte ich nicht auch ein Gebet sprechen, 
wenn der Muezzin ruft oder die Sirene den Shabbat ankündigt? ... 
und ich schrieb, was alle drei Religionen sprechen könnten:
Allmächtiger, Ewiger, Du bist der Einzige.
Niemand ist Gott außer Dir.
Gepriesen sei dein heiliger Name.
Erbarme dich über uns und die ganze Welt.
Gedenke Deiner Menschheit
und führe zusammen, was getrennt ist.“
(Für das Team: Petra Nientiedt)

Wahl zum Pfarreirat in der Erzdiözese Freiburg 
am 18./19. Oktober 2025 Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein
Im Wahlgebiet der neuen Pfarrei  
St. Alexander Rastatt sind insgesamt 
21 Mitglieder des Pfarreirates zu 
wählen.
Das Wahlgebiet ist in 5 Stimmbezir-
ke eingeteilt. Die Wahl wird als echte 
Teilortswahl durchgeführt.
Im Stimmbezirk der bisherigen Seel-
sorgeeinheit Südhardt-Rhein sind 4 von insgesamt 21 Mitgliedern 
zu wählen.
Wahlberechtigt sind die Katholikinnen und Katholiken, die seit 
mindestens drei Monaten in der Kirchengemeinde ihren Haupt-
wohnsitz haben und am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Wahlberechtigung können auch Katholikinnen und Ka-
tholiken erwerben, die am Leben der Pfarrgemeinde aktiv teilneh-
men und spätestens bis 21. September 2025 beim Wahlvorstand 
im kath. Pfarrbüro Bietigheim, Alte Rathausstraße 4, einen Antrag 
stellen. 

Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und Katholiken, 
die das 16. Lebensjahr vollendet haben, ordnungsgemäß zur Wahl 
vorgeschlagen wurden und ihrer Kandidatur zugestimmt haben.

Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim Wahlvorstand 
im kath. Pfarrbüro Bietigheim, Alte Rathausstraße 4 bis zum  
7. September 2025, 12:00 Uhr Kandidatinnen und Kandidaten vor-
zuschlagen. Die Vorschläge müssen von 10 Wahlberechtigten mit 
ihrer Unterschrift unterstützt werden; die Einverständniserklärung 
der Kandidierenden ist erforderlich. Vordrucke sind im Pfarrbüro 
erhältlich.

Das Wählerverzeichnis liegt in der Woche vom 27. August bis  
4. September 2025 im kath. Pfarrbüro Bietigheim auf.

Sie haben drei verschiedene Möglichkeiten, Ihre Stimme abzuge-
ben: 
1.	Onlinewahl
2.	Briefwahl
3.	� Präsenzwahl vor oder nach den Gottesdiensten  

am 18. bzw. 19.10.2025

Für die Onlinewahl erhalten die Wahlberechtigten mit der Wahl-
benachrichtigung die Zugangsinformationen. Die Onlinewahl wird 
am 17. Oktober 2025 um 18.00 Uhr abgeschlossen.
Briefwahlunterlagen sind im kath. Pfarrbüro Bietigheim, Alte Rat-
hausstraße 4 bis spätestens 12. Oktober 2025 zu beantragen. Die 
Briefwahlunterlagen müssen bis zur Schließung des letzten Wahl-
lokals im o. g. Pfarrbüro eingegangen sein.
Für die Präsenzwahl im Stimmbezirk der Seelsorgeeinheit Süd-
hardt-Rhein sind die Wahllokale in den Kirchen vor und nach den 
Gottesdiensten zu den folgenden Zeiten geöffnet:
Bietigheim, Hl. Kreuz, Kirchstraße, 19.10.2025, 9:30 - 12:30 Uhr
Ötigheim, St. Michael, Kirchstraße 1, 19.10.2025, 9:30 - 12:30 Uhr
Steinmauern, Kreuzerhöhung, Hauptstr. 67, 18.10.2025, 17:00 - 
20:00 Uhr
Elchesheim-Illingen, Hl. Geist, Rheinstraße 15, 19.10.2025, 8:00 
- 11:00 Uhr

Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimm- 
abgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind ungültig. 
Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der Seelsor-
geeinheit Südhardt-Rhein geschlossen wurden, spätestens am 
19. Oktober 2025 um 12:30 Uhr. Die öffentliche Auszählung der 
Stimmen findet anschließend im kath. Pfarramt Bietigheim statt.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage: www.deka-
nat-rastatt.de/pfarreiratswahl-alexander
Für den Wahlvorstand,
Hans-Gerd Köhler

ZeWo im Märchenland - Entdecke mit uns die  
Magie der Geschichten!
Termin - Fr., 27.06.2025 - So., 29.06.2025

9
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Begib dich mit uns auf eine Reise durch verwunschene Wälder, 
begegne faszinierenden Figuren und erlebe dein eigenes Märchen-
abenteuer!

Begib dich mit uns auf eine Reise...
...durch verwunschene Wälder, begegne faszinierenden Figuren 
und erlebe dein eigenes Märchenabenteuer!
Du bist zwischen 9 und 16 Jahre alt? Dann pack dein Abenteu-
erherz ein und erlebe drei unvergessliche Tage voller Magie und 
spannender Geschichten.

Freue dich auf:
viele Teilnehmende in deinem Alter, großartige Spiele, eine einzig-
artigen Jugendgottesdienst, kreative Workshops und spannende 
Geschichten!
Veranstaltungsort:	 Steinmauern
Datum:	 27. bis 29. Juni 2025
Anmeldeschluss:	 1. Juni 2025
Kosten:	 30 Euro (inkl. Verpflegung)
Mehr Infos und Anmeldung: kja-morpf.de/jugendbueros/rastatt

Kath. Junge Gemeinde

Der Countdown läuft!
Das Zeltlager rückt immer näher und die Vorfreude steigt. In bereits 
67 Tagen treten wir den Weg nach Deudesfeld gemeinsam an. Die 
Vorbereitungen sind schon in vollem Gange. Euch erwartet ein un-
vergessliches Abenteuer voller Spiel, Spaß und Action! Wir freuen 
uns und sind uns sicher, dass wir zusammen wieder die schönsten 
zwei Wochen im Jahr erleben.

KjG-Homepage
Schauen Sie gerne auf unserer Homepage vorbei! Zu finden ist 
die Homepage unter der Adresse http://www.kjg-oetigheim.org. 
Schauen Sie sich Fotos vom Zeltlager und anderen KjG-Aktionen an 
oder lassen Sie Grüße im Gästebuch da. Auf unserer Instagram-Sei-
te bekommen Sie ebenfalls einen Einblick in all unsere Aktivitäten 
und sind immer auf dem neusten Stand. Vorbeischauen lohnt sich!

FORUM älterwerden

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Junggebliebenen,
wir dürfen Sie wieder zum nächsten Seniorennachmittag einladen.
Am Donnerstag, 12. Juni 2025, um 15:00 Uhr im Geschwis-
ter-Scholl-Haus in Ötigheim ist es so weit.

Einfach nur Kaffee? - Nein dieses mal nicht!
Wir laden Sie zu Eiskaffee ein und hoffen das auch das Wetter ent-
sprechend ist und wenn nicht, egal der schmeckt auch bei Regen.
Dazu reichen wir den guten Hochzeitzopf der Bäckerei Schröder.
Und ein Programm haben wir obendrein.
Als besonderen Gast dürfen wir Frau Vera Popp begrüßen. Sie ist 
Podologin und wird uns einiges Wissenswertes über unsere Füße 
erzählen und was wir diesen Gutes tun können.
Ein interessantes Thema über ein Körperteil das sich am weitesten 
vom Körper entfernt befindet und zu oft vernachlässigt wird. 
Wir freuen uns und hoffen das Ihre Füße den Weg zu uns finden
Bei Rückfragen oder falls Sie einen Fahrdienst benötigen, wenden 
Sie sich bitte an das Team Forum „älterwerden“ Ötigheim oder an 
das katholische Pfarramt St. Michael, Tel. 07222/24699.
Anmeldung zum Fahrdienst bitte bis Mittwoch, 11. Juni 2025.
Meta Kraus, Ludwigstraße 7, 76470 Ötigheim, Tel. 69865
Christine Nocun, Mozartstr. 23/1, 76470 Ötigheim, Tel. 4016375
Kirsten Brenner, Fremersberstr. 21/1, 76470 Ötigheim, Tel. 68452
Annette Krebs, Im Hanfländer 9, 76470 Ötigheim, Tel. 27377

Heike Bollian-Melzer, Lindenstr. 2, 76470 Ötigheim, Tel. 506866
Assuntina Reis, Lerchenweg 27, 76470 Ötigheim, Tel. 23

Katholisches Bildungswerk

Interessanter Ausflug in die Natur

Letzten Samstag trafen sich um 15:00 Uhr die Workshop-Teil-
nehmer mit der Kräuterpädagogin Anja Schué, um unter ihrer 
Anleitung essbare Wildpflanzen zu sammeln. Natürlich gab es 
von der Fachfrau immer wieder nützliche Erläuterungen, z. B. über 
Bitterstoffe und anderen wertvollen Inhaltsstoffen der heimischen 
Wildpflanzen. Nach einer ca. 3-stündigen Sammeltour wurden die 
gesammelten Kräuter im Geschwister-Scholl-Haus angerichtet,  
z. B. als Vorspeise Quark mit Wildkräutern auf frisch gebackenem 
Brot und als warme Mahlzeit ein Eintopf mit Kartoffeln und den 
frischen Kräutern, den Frau Schué mit ihrem mitbrachten Öfelchen 
zubereitete. Da das Wetter an diesem Samstagabend mitmachte, 
dauerte der Workshop im Freien länger als ursprünglich vorgese-
hen.

Pilger- und Bildungsreise 2025
Wer Interesse hat an unserer Reise vom 21. - 27. September nach 
Mariazell mit zahlreichen Besichtigungen sollte Petra und Gunther 
Eisele vom Bildungswerk Ötigheim, Breit-Eich 26, 76470 Ötigheim 
kontaktieren, Tel. 07222/6562 oder eisele.oetigheim@web.de.

Termine
Mo., 02.06., 17:30 Uhr im PGH - Line Dance-Gruppe B
Mo., 02.06., 19:30 Uhr im PGH - Line Dance-Gruppe A
Di., 03.06., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis

Vorschau 
Fr., 13.06., 18:30 Uhr - Rosenkranzgebet bei der Mariengrotte auf 
dem Friedhof Ötigheim
So., 21. - Sa., 27. September 2025 - Pilger- und Bildungsreise nach 
Mariazell

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst 
Am Sonntag, 1. Juni, feiern wir Gottesdienst: um 10 Uhr in Bietig-
heim (Gemeinschaftswohnung Rastatter Str. 11a) mit Frau Prädi-
kantin Karius. 

Sommerliches Singen im Café Kirche am 6. Juni 
Am Freitag, 6. Juni, um 17 Uhr wird das Café Kirche in der evange-
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lischen Kirche in Muggensturm und der benachbarte Kirchenraum 
mit besonderen musikalischen Tönen erfüllt werden. Freuen Sie 
sich auf verschiedene Lieder zum Thema „Frieden und Freiheit“ in 
Begleitung eines Akkordeons - mal mit Gesang, mal einfach nur 
zum Zuhören. Angeboten werden erfrischende Getränke und ein 
Stück Kuchen. Herzliche Einladung an alle, die Freude am Singen 
und Hören von Musik haben. 

Seniorennachmittag in Bietigheim 
Am 10. Juni findet der nächste Seniorennachmittag wieder im Far-
renstall statt. Wir treffen uns wie gewohnt um 14.30 Uhr und laden 
Sie herzlich ein zu einem sommerlichen Nachmittag mit viel Musik 
zum Mitsingen oder einfach nur zum Zuhören. 

Seniorencafé in Muggensturm 
Im Juni treffen wir uns zum Seniorencafé in der Ev. Kirche Muggen-
sturm nicht wie gewohnt am 1. Donnerstag im Monat, sondern 
eine Woche später. Am Donnerstag, 12. Juni, um 15.00 Uhr freuen 
wir uns auf Ihren Besuch. 
Herzliche Einladung! 

Café Kirche 
Wir laden Sie ein zu Kaffee 
und Kuchen, zum Schmö-
kern oder Unterhalten. Im 
Café Kirche gibt es feinen 
Kaffee, Tee, alkoholfreie 
Getränke und vor allem: 
ein tolles Team, das sich 
freut, wenn Gäste kom-
men! Das Café Kirche 
ist immer montags von 
10.00 bis 12.00 Uhr und 
sonntags nach dem Got-
tesdienst in Muggensturm geöffnet. 

KONFI 3
In unserer Kirchengemeinde gibt es das Angebot KONFI 3.
Das bedeutet: Zusätzlich zum Konfirmationsunterricht in der ach-
ten Klasse, lade ich alle Kinder der 3. Klassen ein, unsere Kirche 
und den christlichen Glauben zu entdecken.
Wir lernen uns kennen und haben Spaß zusammen. Wir beschäf-
tigen uns altersgemäß und spielerisch mit Themen rund um die 
Kirche. Wir singen, spielen und basteln. Wir feiern zum Abschluss 
einen Familiengottesdienst, in dem die KONFI 3-Kinder gesegnet 
werdet.
KONFI 3 findet an vier Freitagen jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 
Uhr in der evangelischen Kirche in Muggensturm (Vogesenstr. 5) 
statt.
Zum ersten Termin am 27. Juni bitte ich Sie, zu zweit zu kommen 
(Kind u. Erziehungsberechtige/r). Wenn Sie als Erziehungsberech-
tigte/r verhindert sind, können auch Pate, Patin, Oma, Opa oder 
andere mitkommen.
Zur besseren Planung bitte ich Sie, Ihr Kind bis zum 31. Mai per 
Mail oder Telefon anzumelden, wenn Sie an unserem Angebot 
KONFI 3 teilnehmen möchten. Falls Sie weitere Kinder kennen, 
die an KONFI 3 Interesse haben könnten, geben Sie die Einladung 
gerne weiter.
Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit mit den KONFI 3-Kindern.
Christina Wächter, Pfarrerin

Kirche neu denken und mitgestalten
Am 1. Advent (30. November 2025) 
sind Kirchenwahlen in der Evang. 
Landeskirche in Baden. Gewählt 
werden Kirchenälteste, die gemein-
sam mit der Pfarrerin oder dem 
Pfarrer die Gemeinde leiten. Unsere 
Kirche verändert sich. Das ist Ihre 
Chance, diesen Wandel mitzugestal-
ten. Wir brauchen Sie, Ihre Erfahrun-
gen und Fähigkeiten, Ihren frischen 
Blick auf die Gegebenheiten in 
unserer Gemeinde. Kirchenälteste 
müssen nicht alt sein, man kann 

schon mit 16 Jahren mitmachen. Wenn Sie Mitglied der Dreieinig-
keitsgemeinde sind und bei der Kirchenwahl kandidieren wollen 
oder wenn Sie jemanden kennen, die/der sich gerne in unserer 
Gemeinde engagieren möchte, dann melden Sie sich bitte bei uns. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 

Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr
christina.waechter@kbz.ekiba.de
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de
www.evangelisch-rhein-murg.de

Gelebte Vielfalt in der Rentenversicherung

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist stolz auf 
die bunte Mischung ihrer Belegschaft
Wenn Vielfalt gewinnt, gewinnt Deutschland. Unter diesem Motto 
findet am 27. Mai der 13. Deutsche Diversity-Tag statt. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hat sich 
frühzeitig der Unternehmensinitiative „Charta der Vielfalt“ ange-
schlossen und setzt seit 2013 aktiv ein Zeichen für mehr Toleranz 
in der Arbeitswelt.
„Wir freuen uns über Bewerbende, die die Vielfalt in unserem Un-
ternehmen bereichern“, sagt Gabriele Prestel, DRV BW-Gleichstel-
lungsbeauftragte. „Schon heute beschäftigen wir Mitarbeitende 
aus 38 Nationen. Diversität zielt jedoch nicht nur auf Herkunft oder 
Sprache ab. Vielmehr sind unterschiedliche Mitarbeitende ein 
Spiegelbild der Gesellschaft und ein Gewinn für jede Belegschaft.“
Karin Bergemann, Vertrauensfrau der Schwerbehindertenvertre-
tung der DRV BW, ergänzt: „Daraus abgeleitet ist ein wertschät-
zender und vorurteilsfreier Umgang miteinander - unabhängig von 
Alter, Religion oder Weltanschauung, Beeinträchtigungen, sexuel-
ler Orientierung sowie Geschlecht und Identität.“ In der Deutschen 
Rentenversicherung sei Vielfalt gelebte Normalität.
Die DRV BW ist mit der Unterzeichnung der „Charta der Vielfalt“ 
dafür angetreten, die Vielfalt unter ihren Beschäftigten gezielt 
zu fördern. „So gilt es beispielsweise Frauen und Männern die 
gleichen Chancen zu ermöglichen, das Teampotenzial von jungen 
und älteren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zu fördern, 
Menschen mit Migrationshintergrund besser einzubinden und 
für alle Beschäftigten - ob mit oder ohne Beeinträchtigungen - ein 
wertschätzendes und vorurteilsfreies Arbeitsumfeld zu schaffen“, 
bekräftigen Prestel und Bergemann. Beide sind sich einig: „Wenn 
Vielfalt gewinnt, gewinnt auch die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg.“
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellenan-
gebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge bei der 
DRV BW gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de
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Studio-Wohnung in
Baden-Baden-Sandweier
2 Zi., 60 m2, Küche, Balkon,
TGL-Bad, Keller, und TG-Platz
in gepfl . MFH, altershalber zu
verkaufen. Preis 216.000 Euro.
Angebote unter E-Mail:
sandweier.wohnung@gmx.net
Telefon 0173/8 74 45 67

Kleinanzeige

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unse-
rer heutigen Ausgabe die 
Beilage „Frühlingskracher“ 
CS-Projekt GmbH.
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Wir halten Sie in der 
Spur!

Achs-

vermessung

Vorka Reifenhandel GmbH
Heinkelstraße 4  • 76461 Muggensturm
Tel.: 07222 91614-0  • info@reifen-vorka.de  • www.reifen-vorka.de

Praxis Dr. Müller-Mall/M. Enderle
Schillerstr. 1/1 · 76470 Ötigheim · Telefon 2 22 00

Praxis geschlossen vom 
10. Juni bis 20. Juni 2025

Vertretung: 
Praxisgemeinschaft Dr. Licht/C. Woll

Kiefernweg 16, Ötigheim

Hausarztpraxis Rastatt-Plittersdorf
Dr. med. Marco Stuber · Internist

Rödereckring 44 · Telefon 07222/66 64

Liebe Patientinnen und Patienten!
Wir haben Urlaub

von Di., 10.06. bis einschl. Fr., 20.06.2025.
Vertretung lt. Ansagetext Anrufbeantworter.

Praxis Karin Wegert-Anderco
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Buchenweg 2 · 76448 Durmersheim · Tel. (07245) 93 74 33

Zur Verstärkung unserer Hausarztpraxis suchen wir eine 
erfahrene und engagierte MFA (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte an 
Praxis Karin Wegert-Anderco,

Buchenweg 2, 76448 Durmersheim,
oder per mail an praxis@praxis-wegert-anderco.de

WERDE EINE:R VON UNS  
POST UND PAKETZUSTELLER:IN  

 

             Stellenanzeigen

Stöbern Sie in unseren Anzeigen und 
schreiben Sie schnell Ihre 

Bewerbung!

Jetzt den besten Anzeigenplatz sichern:

Sie erhalten Ihre Anzeige für die KW 23  
in allen 4 MÖBS-Gemeinden  

(Muggensturm, Ötigheim, Bietigheim, Steinmauern) 

zu tollen Sonderkonditionen!

„Volksschauspiele Ötigheim“
Tolle Vorab-Info zum Anzeigen-Sonderthema:d h

Anzeigen- 
kunden 

aufgepasst!

07245 9270-0 info@duerrschnabel.com
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SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

DEM AUGE FERN,
DEM HERZEN EWIG NAHE

Gedanken - Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.



TRAUER

25

 

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen. 

 
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied  

von meiner lieben Frau, Mutter,  
Schwiegermutter, Oma und Schwester 

 

Camilla Becker 

                             geb. Gallion 

*22.03.1952         +20.05.2025 
  

In stiller Trauer und Dankbarkeit: 
 

             Peter Becker 

             Sven und Sabrina mit Tia und Alea 

             Boris und Iris mit Paulina und Felix 

             Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
             findet am Freitag, dem 6. Juni 2025, 
             um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Ötigheim statt. 

†

Die Erinnerungen  

sind das Licht,  

das leuchtet,  

wenn der Schmerz  

Dunkelheit bringt.



26

PFLEGE, GESUNDHEIT, WELLNESS
Die richtige Adresse finden Sie hier!

So wird die elektronische Patientenakte geschützt
Modernste Sicherheitsarchitektur sichert die sensiblen Daten
(DJD). Seit Anfang 2025 erhalten gesetzlich Versicherte eine 
elektronische Patientenakte (ePA) von ihrer Krankenkasse. 
Begeben sich Versicherte künftig in ärztliche Behandlung, 
kann die behandelnde Person in der ePA nachschauen: Gibt 
es Vorerkrankungen? Welche Untersuchungen oder Therapien 
wurden bereits durchgeführt? Werden regelmäßig Medikamen-
te eingenommen? Auch die Versicherten selbst erhalten einen 
besseren Überblick ihrer Gesundheitsdaten, weil etwa Arztbrie-
fe, Medikationsdaten und Untersuchungsergebnisse einge-
stellt werden. Aber wie sicher sind die Daten in der ePA und 
wie werden sie vor unberechtigtem Zugriff geschützt? Hier die 
wichtigsten Fakten zum Thema Datensicherheit:

Sicherheit der sensiblen Daten hat höchste Priorität
In der ePA für alle werden persönliche und sensible Gesund-
heitsdaten der Versicherten verarbeitet und gespeichert. Die 
Sicherheit dieser Informationen hat daher höchste Priorität. 
Modernste Sicherheitsstandards gewährleisten den Schutz der 
Daten bei Übertragung, Speicherung und Zugriff. Alle Daten 
werden auf sicheren Servern innerhalb des sicheren Gesund-
heitsdatennetzes in Deutschland, der sogenannten Telematik-
infrastruktur (TI), gespeichert. Die Server stehen in Deutschland 
und unterliegen damit den strengen deutschen und europäi-
schen Datenschutzbestimmungen.

Verschlüsselung aller Daten
Die Übermittlung von Daten erfolgt ausschließlich über sichere 
Kanäle in einem speziellen Bereich der Server. Stellt beispiels-
weise eine Ärztin oder ein Arzt einen Befund in eine ePA ein, so 
werden die Daten während des Transports verschlüsselt. 
Dies erfolgt nach neuesten Verschlüsselungsverfahren, die in-
ternational etabliert und wissenschaftlich anerkannt sind. Im 
ePA-Aktensystem angekommen, werden die Daten verschlüs-
selt gespeichert. Auch die Betreiber der ePA – etwa Kranken-
kassen und IT-Dienstleister – haben keinen Zugriff auf die 
Schlüssel.

Umfassender Virenschutz und maximale Transparenz
Die ePA setzt auf maximale Sicherheit gegen Viren, indem sie 
ausschließlich sichere Dokumenttypen zulässt. PDF-Dokumen-
te im PDF/A-Format, die technisch bedingt keine schädlichen 
Makros oder Anhänge enthalten können, sind erlaubt. Unsi-
chere Formate wie MS Office-Dokumente sind verboten, um 
bestmöglich sicherzustellen, dass alle hochgeladenen Doku-
mente virenfrei bleiben. 
Zudem bestimmen Versicherte nicht nur selbst, wer wie lange 
auf welche Inhalte ihrer ePA zugreifen darf, sie können auch je-
derzeit unberechtigte Zugriffe nachvollziehen. Denn sämtliche 
Aktivitäten in der ePA werden protokolliert und sind drei Jahre 
lang einsehbar.



PFLEGE, GESUNDHEIT, WELLNESS
Die richtige Adresse finden Sie hier!

Wir beraten Sie gerne. 
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf. 

Wir beraten Sie gerne.

Wilhelmstr. 49, 76461 Muggensturm 

07222 9085-0 www.sst-franziskus.de

Wilhelmstr. 49 · 76461 Muggensturm

Wir beraten Sie gerne.
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf.
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Gehör(t) zur Sicherheit
Warum ein Hörgerät im Auto für Senioren  
wichtiger ist als ein Navi
(DJD). Der Verkehr in Deutschland wird kontinuierlich sicherer 
– die Verbesserung der Technik, Infrastruktur sowie gezielte 
Verkehrssicherheitsprogramme tragen maßgeblich dazu bei. 
Doch eine Entwicklung bereitet zunehmend Sorge: Immer 
mehr ältere Verkehrsteilnehmer verursachen schwere Unfälle. 
Laut Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft 
waren 2023 rund 26 Prozent mehr Senioren an solchen Unfäl-
len beteiligt als noch vor zehn Jahren. Die Gründe liegen auf 
der Hand: Seit 2015 hat sich die Zahl der über 65-Jährigen mit 
Fahrerlaubnis auf fast sechs Millionen verdoppelt.

Altersbedingte Veränderungen
Mehr Wunsch nach Teilhabe, fehlende Mobilitätsalternativen 
auf dem Land und der demografische Wandel führen dazu, 
dass Senioren heute länger aktiv am Verkehr teilnehmen. Mit 
dem Alter verändern sich jedoch oft auch körperliche Voraus-
setzungen – allen voran das Gehör. Und genau hier liegt ein oft 
unterschätztes Problem: Wer schlecht hört, erkennt Gefahren 
wie herannahende Autos, Hupen, Martinshörner oder Züge 
– häufig zu spät. Im schlimmsten Fall kommt es zu schweren 
oder gar tödlichen Unfällen. Trotzdem verzichten laut aktuel-
ler Eurotrack-Studie 2025 noch immer 28 Prozent der hörge-
minderten Menschen auf ein Hörgerät – entgegen ärztlicher 
Empfehlung.

Vorurteile bei Hörgeräten
Das hängt oft mit Vorurteilen zusammen – etwa, dass die Ge-
räte unbequem, auffällig oder kostenintensiv seien. Dabei 
übernimmt die gesetzliche Krankenkasse alle sechs Jahre die 
Kosten für ein Gerät, wenn es medizinisch nötig ist. Wer be-
sonderen Komfort wünscht, zahlt zu – muss das aber nicht. 
Viele Menschen wissen nicht, wie fortschrittlich moderne 
Hörgeräte sind. Manche Modelle wiegen unter 2 Gramm und 
funktionieren wie kleine Hochleistungscomputer. Sie sind 

nahezu unsichtbar, komfortabel zu tragen und technisch auf 
neuestem Stand, besonders beim Richtungshören. Wer trotz 
Hörminderung auf ein solches Gerät verzichtet, bringt sich und 
andere unnötig in Gefahr.

Kleiner Schritt, große Wirkung
Wenn sich also Anzeichen häufen, dass die Ohren nicht mehr 
mitspielen, sollte man handeln. Ein Hörtest ist ein kleiner 
Schritt mit großer Wirkung. Denn es geht nicht nur um Ver-
kehrssicherheit. Eine unversorgte Hörminderung wirkt sich 
auch massiv auf die Gesundheit aus: Betroffene berichten 
häufiger von Erschöpfung, Schlafstörungen und depressiven 
Verstimmungen. 97 Prozent der Hörgeräteträger erleben spür-
bare Verbesserungen im Alltag – sie sind ausgeglichener, fit-
ter und aktiver.

Moderne Hörgeräte sind sehr klein und diskret. Zudem lassen sie sich meist 
bequem vom Smartphone aus steuern.� Foto: DJD/audibene
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LAGERABVERKAUF  E-BIKES BIS ZU 30% REDUZIERT!

DACHFENSTER, GARAGENDÄCHER, 

DACHSANIERUNGEN,REPARATUREN, ANBAUTEN, 
HOLZRAHMENBAU USW.

JETZT KÜCHE ZU FANTASTISCHEN 

KONDITIONEN SICHERN!

Gleich Termin unter  07272 / 70 03 69 vereinbaren. 

Gilt für alle frei geplanten Küchen, Bad- und Wohnmöbel.

19%
MwSt.

Geschenkt!*

Nur bis zum 07.06.25

* Ausgenommen sind bereits reduzierte Küchen und Möbel.

INKLUSIVE PREISGARANTIE

Sichern Sie sich den aktuellen Preis für 24 Monate

Schon 
gewusst? SOMMERZEIT 

IST SPARZEIT!

Heißluftfritteuse
**Gilt nur beim Kauf einer 

Küche ab einem Auftragswert 
von 5.999€. Abb. ähnlich.

GESCHENKT!**

Ihr Partner für Küche, Bad und Living 

Für Sie 4x in der Region

Bellheim Landau
Speyer Rheinstetten

www.gilb.de

   Koffler’s  süße  Früchtchen

� erntefrische köstliche  Erdbeeren
� frischer Spargel und Grünspargel

Unser Hofladen ist täglich
von 8.00 – 19.30 Uhr für Sie geöffnet,
auch an Sonn- und Feiertagen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

HELMUT KOFFLER
Erdbeerplantagen, Ettlinger Str. 217

B 36 Ausfahrt Durmersheim-Mitte
● direkt am Wald bei der Bäretriewer-Grillhütte ●

76448 Durmersheim
Ihr Spezialist für Qualität und Frische !

Koffler’s süße Früchtchen

Leckermäulchen aufgepasst !!
!

köstliche Erdbeeren + Spargel
steigenweise Sonderpreise

Erdbeeren zum Selberpflücken

ANZEIGE SCHALTEN?
Telefon: 07245 9270 -19/-20 
E-Mail: anzeigen@duerrschnabel.com


